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Vom 20. bis 22. Juli
Michaelsbergfest der Weingärtner Cleebronn-Güglingen

Von Freitag bis Sonntag ist auf dem Michaelsberg allerhand geboten. Das Wahrzeichen
des Zabergäus steht vom 20. bis 22. Juli in doppeltem Sinn im Blickpunkt. Die Wein-
gärtner Cleebronn-Güglingen und zwei weitere Weingüter aus Cleebronn, das Jugend-
haus Michaelsberg, das Jugendhaus Cleebronn und der Erlebnispark Tripsdrill haben sich
zu einer Veranstalter-Gemeinschaft zusammengeschlossen und laden „auf den Berg“ ein.

Tolle Live-Musik an allen drei Tagen, feine
Gaumenfreuden aus der Küche des Jugend-
hauses Michaelsberg und edle Tropfen von
den Weingärtnern Cleebronn-Güglingen,
dem Weingut Storz (Cleebronn) und dem
Weingut Holzwarth (Cleebronn) - in diese
„Erlebniswelt“ kann man am letzten Wo-
chenende vor den Sommerferien eintauchen. 
Dem Michaelsberg wird im wahrsten Sinne
des Wortes die Krone aufgesetzt. Mit einem
eigens aufgebauten Aussichtsturm wird der
Berg auf 400 Höhenmeter „aufgestockt“. So
bietet sich eine 360-Grad-Rundumsicht über
das Zabergäu und angrenzende Regionen.
Los gehts am Freitagabend, 20. Juli. Ab 20
Uhr heißt es „Der Berg ruft“ und geboten wird
Unterhaltungsmusik mit Schlagern und Hits
aus den 70er-, 80er- und 90er-Jahren. Na-
türlich werden auch die Hits von heute ge-
spielt.
Am Samstag, 21. Juli, wird das 10. Michaels-
bergfest offiziell eröffnet. Um 19:00 Uhr sind
der „Liederkranz“ Cleebronn und die Württem-
bergische Weinprinzessin Stefanie Zimmer mit
dabei. Ab 21:00 Uhr gibts Live-Musik von und

mit Paolo & Marcus - und die Gelegenheit, in
netter Gipfel-Atmosphäre über 40 Weine zu
probieren und zu genießen.
Am Sonntag, 22. Juli, wird der dritte Festtag
um 10:30 Uhr mit einem ökumenischen Got-
tesdienst eröffnet. Der Posaunenchor Bra-
ckenheim umrahmt diesen Gottesdienst. Um
11:30 Uhr spielt der Musikverein Cleebronn
zum Frühschoppenkonzert auf. Die Küche des
Jugendhauses Michaelsberg verwöhnt mit
den besagten Gaumenfreuden.
Von 13:00 bis 18:00 Uhr gibts Unterhaltung
für den Nachwuchs. Kinderschminken, ein
Luftballon-Wettbewerb, Stimmung, Gaudi,
Spaß und Spiel mit dem Tripsdrill-Mobil - all
das kommt in lockerer Folge. Ab 15:00 Uhr
kommt Live-Musik von und mit Mike Janipka
dazu.
An allen drei Tagen wird ein kostenloser
Shuttle-Bus-Service im 30-Minuten-Takt
angeboten. Der Bus pendelt von der Clee-
bronner Ortsmitte und fährt über das Katha-
rinenplaisir zum Michaelsberg, freitags von
19:30 bis 1 Uhr, samstags von 18 bis 1.30 Uhr
und sonntags von 10 bis 22 Uhr.

An diesem Wochenende feiern die Wein-
gärtner Cleebronn-Güglingen das Micha-
elsbergfest. Was von Freitag bis Sonntag auf
dem Wahrzeichen des Zabergäus geboten
wird, haben wir auf den nebenstehenden
Zeilen der Titelseite dargestellt.
Damit sich niemand wundert, warum dieses
Fest auf Cleebronner Markung die Titelseite
der „Rundschau“ ziert: die Weingärtner
Cleebronn-Güglingen haben nach der Fusi-
on mit der Weingärtner-Genossenschaft
Oberes Zabergäu ihr Einzugsgebiet über
Pfaffenhofen bis nach Zaberfeld ausge-
dehnt und haben deshalb nach Einschät-
zung der RMZ-Redaktion auch die Berech-
tigung, dass dieses Michaelsbergfest in
Güglingen und in Pfaffenhofen beworben
und vorgestellt werden kann.
Die Grundschule Pfaffenhofen verabschie-
det am Freitag ihre Viertklässler mit einer
besonderen Veranstaltung.
Gleiches hat die Realschule Güglingen vor.
In der Eibensbacher „Blankenhornhalle“
werden die „Zehner“ verabschiedet. Man
hat diesen Veranstaltungsort seit einigen
Jahren gewählt, weil der Saal der „Herzogs-
kelter“ in Güglingen kapazitätsmäßig nicht
ausreichen würde. 
Und dann kommen sie - die Sommerferien.
Ab Donnerstag werden dann die Schüler mit
Jubelgesängen aus ihren Bildungseinrich-
tungen stürmen und sich auf freie Zeit bis
September freuen.
Natürlich gehts dann bei den meisten gleich
mit dem Verreisen los. Die daheimgebliebe-
nen Kinder können sich in Güglingen und in
Pfaffenhofen auf die Ferienwochen freuen,
die gleich in der ersten Woche der Schul-
ferien angeboten werden.
Veranstaltungsmäßig ist aber mit Ferienbe-
ginn nicht gleich Schluss und Pause: beim
Obst- und Gartenbauverein Güglingen ist am
kommenden Samstag eine Ausfahrt zur
Senfmanufaktur Schorndorf geplant und da-
rüber hinaus können wir auf das 12. Waldfest
der Werkskapelle Layher verweisen, das wie
immer in den letzten Jahren am 
ersten Ferien-Sonntag auf dem Platz vor dem
WKL-Vereinsheim „Zum blanken Hörnle“ in
Eibensbach veranstaltet wird.

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 20. Juli; Frau Erika Häußermann, Sonnen-
rain 41, den 83.
Am 26. Juli; Frau Marianne Reiser, Stockheimer
Str. 13, den 71.
Frauenzimmern:
Am 20. Juli; Herr Dieter Kühner, Schafgasse 3,
den 73.
Pfaffenhofen:
Am 21. Juli, Herr Robert Schuster, Vogelsang-
str. 4, den 82.
Am 24. Juli, Frau Dorothea Kohler, Hölderlin-
str. 14, den 74.
Am 26. Juli, Herrn Hans Michalski, Mörikestr. 7,
den 77.
Weiler:
Am 22. Juli, Herr Walter Thüringer, Schulstr. 5,
den 81.
Am 23. Juli, Herr Helmut Grott, Ziegelstr. 12,
den 71.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 20. Juli 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Samstag, 21. Juli 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Sonntag, 22. Juli 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Montag, 23. Juli 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Dienstag, 24. Juli 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197 
Mittwoch, 25. Juli 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Donnerstag, 26. Juli 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Freitag, 27. Juli 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 21./22. Juli 
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Mädchen und Jungs gestalten ihren Weg in
die Berufswelt
Die Arbeitsagentur Heilbronn und Lernende Re-
gion suchen neugierige Realschülerinnen und

Realschüler. Für Realschülerinnen und Real-
schüler der achten Klasse aus dem Stadt- und
Landkreis Heilbronn bietet die Agentur für Ar-
beit Heilbronn in Kooperation mit der Lernen-
den Region Heilbronn-Franken in den Sommer-
ferien eine spannende Projektwoche „Mädchen
und Technik (MuT) und Jungs und Soziales
(JuS)“ an.
Von Montag, 3. September bis Freitag, 7. Sep-
tember, haben sie die Möglichkeit, sich in der
Welt der technischen und sozialen Berufe um-
zuschauen und zu orientieren.
Eine Anmeldung ist erforderlich, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist. Die Teilnahme ist kosten-
los. Mädchen entscheiden sich noch immer
häufig für „typisch weibliche“ Berufsfelder oder
Studienfächer. Damit schöpfen sie ihre Mög-
lichkeiten nicht voll aus und entscheiden sich
meist wegen falscher Vorstellungen oder feh-
lender Informationen gegen Berufe in diesen
zukunftsträchtigen Branchen. 
Erzieher, Lehrer an der Grundschule, Alten- oder
Krankenpfleger – in diesen sozialen Berufen
werden Fachkräfte gesucht, aber bisher arbei-
ten nicht viele Männer in diesen Bereichen. Oft
sind Klischees daran schuld wie die Vorstellung,
dass solche Berufe nur „was für Frauen“ wären.
Informationen zum Ablauf der MuT und JuS-
Woche:
Auf dem Programm stehen ein Besuch im Be-
rufsinformationszentrum der Agentur für Ar-
beit, ein spannender Tag in einem Kindergarten
und einem Altenheim sowie ein technischer
Workshop in der Hochschule Heilbronn. Außer-
dem berichten ein männlicher Erzieher, eine
Werkzeugmacherin und eine Elektronikerin von
ihrem beruflichen Alltag.
„Wir haben MuT und JuS entwickelt, um Mäd-
chen und Jungs frühzeitig bei der Berufswahl
zu unterstützen“, sagt Sandra Büchele, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Dass bei diesem Vorgehen auch Spaß und Team-
geist im Vordergrund stehen, unterstreicht Mo-
nika Kreh, Projektleiterin der Lernenden Region
Heilbronn-Franken: „Wir wollen mit diesem
Projekt Neugierde und Lust auf technische und
soziale Berufe wecken. Dabei werden die Mäd-
chen und Jungs gemeinsam jede Menge Spaß
haben.“
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten
nach Abschluss ein Zertifikat, das die zukünfti-
gen Bewerbungsunterlagen gut ergänzt. Da-
durch erhöhen sich auch die Chancen auf dem
Ausbildungsmarkt. 
Weitere Informationen gibt es bei Sandra Bü-
chele, Agentur für Arbeit Heilbronn, Telefon
07131/696-166 oder Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de und bei Monika Kreh, Lernende Re-
gion Heilbronn-Franken, Telefon 07131/9677-
967 oder kreh@lernende-region-hf.de.

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburt
Am 19. Juni 2012 in Heilbronn; Elena Rebecca
Dragomir, Tochter von Constantin Dragomir und
Vasilica Madalina Dragomir geb. Bunduc, Güg-
lingen-Eibensbach, Güglinger Straße 4.

Eheschließungen
Am 7. Juli 2012 in Cleebronn; Timo Seyb, Güg-
lingen, Finkenweg 3, und Kathrin Sarah Wöhr,
Cleebronn, Schützenstraße 29;
am 13. Juli 2012 in Güglingen; Michael Robert
Urbanik und Claudia Martina Andreas, beide
wohnhaft in Güglingen-Frauenzimmern, Ober-
gasse 22;
am 14. Juli 2012 in Güglingen; Heinz Stemper
und Eugenie Bruner, beide wohnhaft in Güglin-
gen, Sonnenrain 6.
Pfaffenhofen
Geburt
Am 29. Juni 2012 in Bietigheim-Bissingen;
Janne Paul Arno Dülsen, Sohn von Falko Dülsen
und Christina Dülsen geb. Brause, Pfaffenhofen,
Südstr. 12.

Weinprobe in der Nordheimer Zeltkirche
Am Samstag, 21. Juli, findet um 19.30 Uhr in
der Nordheimer Zeltkirche eine Weinprobe mit
der baden-württembergischen Weinkönigin
Petra Hammer und den Nordheimer Weinbau-
betrieben statt. Kosten: 16 € im VVK (Abend-
kasse 18 Euro) inkl. 6 Weinproben, Wasser und
Vesperteller. VVK: Gerdas Laden, Rolf Willy,
Weingut Müller im Auerberg, Zinsers Weinstu-
be, Evangelisches Pfarramt
Planwagenfahrt mit dem Katzenbeißer-Car-
rus in Lauffen
ErFAHREN Sie am Samstag, 21. Juli, auf einer
Fahrt mit dem Katzenbeißer-Carrus Spätlese-
Weinproben an den Orten, wo die Weine entste-
hen. Dazu gibt es Einblendungen zum Thema
Wein, Lauffen und seiner Geschichte. Treffpunkt
ist um 13 Uhr in Lauffen am Gästehaus Kraft,
Nordheimer Str. 50. Dauer ca. 3 Stunden. Kosten:
25 € inkl. 5er-Probe und kleiner kulinarischer Le-
ckerbissen. Information und Anmeldung: Fam.
Buck, Tel. 07133/5117 oder 0176/96607156 oder
unter katzenbeisser-carrus@gmx.de.
Mit der Ilse in die Pilze
Ab jetzt finden wieder, je nach Vorkommen, 
Pilzexkursionen mit der Naturparkführerin Ilse
Schopper statt. Weitere Infos und Anmeldung
direkt bei Ilse Schopper, Tel. 07135/16915 oder
unter i.r.schopper@gmx.de.
Mönchsbergtour – Geführte Weinwanderung
Zu einer geführten Weinwanderung am Fuße
des Mönchsbergs, mit bunten Informationen
über die Gegend und den Weinbau lädt die
Weingärtnergenossenschaft Dürrenzimmern-
Stockheim am Mittwoch, 25. Juli, um 14.30
Uhr ein. Treffpunkt an der WG, Kosten: 12,50 €
inkl. Weinprobe. Anmeldung bei der WG Dür-
renzimmern, Tel. 07135/95150 oder unter
info@wg-duerrenzimmern.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Str. 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-touris-
mus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr,
Sa., 10 – 13 Uhr.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Fledermäuse an der Ehmetsklinge“
Freitag, 20. Juli, um 20:30 Uhr – Ende gegen
23.00 Uhr, Naturparkzentrum Zaberfeld
Die Landschaft rund um die Ehmetsklinge in Za-
berfeld birgt eine Vielzahl interessanter Lebens-
räume – u. a. auch für viele Fledermausarten.
Auf einem Spaziergang mit Naturparkführer
Klaus Timmerberg werden mit einem Bat-De-
tektor in der Abenddämmerung die Ultraschall-
laute der Tiere hörbar gemacht und die Fleder-
mäuse können bei der Jagd beobachtet werden. 
Anmeldung erforderlich: Klaus Timmerberg, Tel.
07043/2066; k.timmerberg@web.de
„Nur eine kleine Ameise“ 
Donnerstag, 26.07., 10.00 Uhr am Naturpark-
zentrum Zaberfeld
Kinder von 4 – 8 Jahren hören von Naturpark-
führerin Angelika Hering die Geschichte der
kleinen Ameise, welche eine abenteuerliche
Entdeckungsreise durch Wälder und Wiesen er-
lebt. Danach geht es gemeinsam auf die Pirsch
um ihre Spuren zu entdecken. Was sie wohl alles
erlebt, und ob sie den Heimweg zu ihrem Amei-
senhaufen wieder findet? Kosten 6,–€, be-
grenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung und Info
bei Naturparkführerin Angelika Hering, Tel.
07046/7741. 
„Malen mit Erdfarben wie die Naturvölker“
Donnerstag, 26. Juli, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
Oberderdingen
Für Kinder von 6 – 10 Jahren. 
Steine, Erde, Wasser und Ei – fertig ist der Far-
benbrei. Anmeldung und Info bei den Natur-
parkführerinnen Gaby Hoffmann, Tel.
017654711626, oder Birgit Walter, Tel. 07041/
45027.
Hirschkäferausstellung wird verlängert
Wegen der positiven Rückmeldungen wird die
Hirschkäferausstellung am Naturparkzentrum
bis einschließlich Ende der Sommerferien am 
9. September verlängert.
5. August – Brunch auf dem Bauernhof 
Vier Landwirte und Weingüter im Naturpark
laden am 5. August zum Brunch auf ihrem Hof
mit einer reichhaltigen Kostprobe heimischer
Spezialitäten. Zugleich wird die enge Verbin-
dung zwischen einheimischen Produkten, den
Leistungen der Landwirte und Wengerter als
Landschaftspfleger sowie der reizvollen Land-
schaft des Stromberg-Heuchelberg aufgezeigt.
Bitte melden sich bis spätestens 31. Juli direkt
bei dem Hof ihrer Wahl an. Mehr Informationen
unter www.naturpark-sh.de

Ausbildungsplatzsuche zählt bei der Rente
Wer mit der Schule fertig ist und noch keinen
Ausbildungsplatz hat, sollte bei der Agentur für
Arbeit melden, dass er eine Lehrstelle sucht,
damit keine Nachteile bei der späteren Rente
entstehen. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg hin.
Auch ohne Anspruch auf Leistungen der Agen-
tur für Arbeit kann die Zeit der Ausbildungs-

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:

platzsuche als so genannte Anrechnungszeit in
der Rentenversicherung berücksichtigt werden.
Angerechnet wird diese Zeit aber nur dann,
wenn die Schulabgänger zwischen 17 und 25
Jahre alt sind und sich bei der Agentur für Arbeit
mindestens einen Kalendermonat als Ausbil-
dungssuchende melden.

Mehr Informationen zu den Themen Rente, Re-
habilitation und Altersvorsorge gibt es bei der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in den Regionalzentren und Außenstel-
len im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800/100048024 sowie im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
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Termine
Freitag, 20. Juli

Grundschule Pfaffenhofen – Verabschiedung Viertklässler
Realschule Güglingen – Entlassfeier in der Blankenhornhalle Eibensbach

Freitag, 20. Juli bis Sonntag, 22. Juli
Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Michaelsbergfest

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Ein Stück Güglinger Geschichte
Die Leonhardskapelle hat eine neue Glocke

„Ein Stück Güglinger Geschichte geht zurück nach Polen“, sagte die Vorsitzende der evangelischen
Kirchengemeinde Güglingen, Heide Kachel, in ihrem Grußwort im Festgottesdienst der Glocken-
umhängung in der Leonhardskapelle. Pfarrerin Ruth Kern verkündigte in ihrer Predigt den Spruch
der neuen Glocke, die Worte des Paulus: „Es wird gesät verweslich und auferstanden unverweslich,
es wird Niedrigkeit zur Herrlichkeit, Armseligkeit zur Kraft, aus dem natürlichen Leib wird der geist-
liche auferstehen“. 
Als Glocke für die Güglinger Friedhofskapelle sei uns damit der Trost verkündet, dass wir nach dem
Tod in die Welt Gottes wachsen. Der Klang der Glocke rüttele uns auch auf und ermahne uns. 

Der erste Ton der neuen Auferstehungsglocke 

Nicht immer hat die alte Glocke diese Funktion
gehabt. Wie Bürgermeister Dieterich in seinem
Grußwort rekapitulieren konnte, wurde im
Frühjahr 1953 die Kapelle renoviert, ein Glo-
ckenstuhl aufgesetzt und das kleine Gotteshaus
den Flüchtlingen und Vertriebenen für ihren ka-
tholischen Gottesdienst zur Verfügung gestellt. 
Als Glocke dazu erhielt die katholische Kirche
vom sogenannten Hamburger Glockenfriedhof
eine Glocke in geeigneter Größe. Sie stammte
aus Szeroka in Polen (früher Timmendorf in
Oberschlesien) und hing dort in der über 400

Jahre alten Kirche, bis sie 1943 kriegsbedingt –
wie alle Güglinger Kirchenglocken auch – ab-
geholt wurde. 
Alle Glocken von hinter dem Eisernen Vorhang,
die für den Krieg nicht eingeschmolzen wurden,
wurden Eigentum des deutschen Staates und
konnten Kirchengemeinden der westlichen Welt
zur Verfügung gestellt werden. Im Februar 2009
kam ein Brief aus Szeroka nach Güglingen, ge-
schrieben vom Komitee für die Wiedererlangung
der Glocke. „Wir wollten getanes Unrecht wieder
gut machen“, sagte Bürgermeister Dieterich. 



in der mit Gemeindegliedern angefüllten Kapel-
le und nahm den Segen der evangelischen Pfar-
rerin, des katholischen Diakon Forstner und von
Martin Weber von der methodistischen Ge-
meinde entgegen. Posaunenchor und Lieder-
kranz Güglingen gestalteten den Festgottes-
dienst mit, in dessen Anschluss von der
Zimmerei Wörz und Mitarbeitern der Gießerei
der Glockenwechsel vorgenommen wurde. 

Zimmermeister Wörz und die alte Glocke.
Die Gemeinde stand auf dem Friedhof und hörte
voll Erwartung den ersten Klang, von dem Uli
Peter in seinem Gedicht im Gottesdienst vor-
trug, dass Glockenklang Heimat sei. Nun soll der
neue Klang Heimat werden – und viele Kilome-
ter weit weg im grenzenlosen Europa ohne Ei-
sernen Vorhang ertönt nach 49 Jahren Dienst in
Güglingen und 70 Jahren Leben ohne die Glocke
in Szeroka die Glocke wieder, Trost und die Treue
Gottes verkündend wie bei uns. 

Sicherheitsbegehungen in den
Kindergärten und im Hort
Auf Antrag der Verwaltung wurden zusammen
mit der Unfallkasse Baden-Württemberg alle
Räume der Kindergärten und des Horts sowie
auch die Außenflächen auf Gefahrenstellen hin
überprüft. 

Dipl. Ing. Volker Ehmann zeigte bei der Besich-
tigung Hauptamtsleiterin Doris Schuh, den je-
weiligen Leiterinnen und den Hausmeistern der
Einrichtungen die Stellen die für Kinder eine
Gefahr bedeuten können, wie z. B. im Raum
ohne Verankerung aufgestellte Regale, Steck-
dosenschutz, Überprüfung der Elektronik,
Sprossenabstände bei Klettergerüsten, Hänge-
seile, Hängematten mit langen Schnüren, Hol-
lywoodschaukeln, Stehlampen, Lichterketten,
Einklemmschutz an den Türen, Stufenabstände,
Absturzsicherungen bei Geländern, Beseitigung
von Aufstiegshilfen etc. 
Er zeigte auch bei den Rundgängen durch die
Anlagen Möglichkeiten der Abhilfe bei Bean-
standungen und wie durch einfache Verände-
rungen mehr Sicherheit geschaffen werden
kann. 

Tiefbau in der Ochsenbacher
Straße
Nach der Erneuerung der Ver- und Entsor-
gungsleitungen in einem Teilbereich der Micha-
elsbergstraße geht es jetzt mit den Tiefbauar-
beiten in der Ochsenbacher Straße in
Eibensbach weiter.

Ein Einsatztrupp der Bauunternehmung Otto
Haass ist aktuell dabei, Versorgungsleitungen
im Teilstück zwischen dem Verkehrskreisel und
dem Wasser-Hochbehälter Eichwald auszutau-
schen. In Abstimmung mit der Firmenleitung
werden diese Arbeiten ausgeführt und auf
deren interne Betriebsabläufe abgestimmt.

Und auch die Diözese Rottenburg, von der man
glaubte, sie sei der Eigentümer, gab bekannt,
dass sie ein Zeichen des Friedens setzen wolle. 

Die Glocke im Festgottesdienst mit Fritz 
Baumann mit Enkel, Diakon Willi Forstner, BM
Klaus Dieterich und Pfarrerin Ruth Kern
Rechtlich war die Sache kompliziert, denn das
Kirchspiel in Polen ist Besitzer und der deutsche
Staat der Eigentümer dieser Glocken. Sie müs-
sen nicht zurückgegeben werden, aber Glo-
ckenfachmann Norbert Jung gibt zu Protokoll,
dass die Rückgabe menschlich anerkennens-
wert ist. Die Sache ist auch rechtlich korrekt, da
es eine Vereinbarung der evangelischen Kirche
mit dem Bundesinnenministerium für die Rück-
gabe solcher Glocken gibt.
In Güglingen wurde gesammelt. Pfarrerin Ruth
Kern konnte schließlich 3.000 Euro konstatie-
ren, da kamen 5.000 weitere vom Lionsclub Za-
bergäu-Güglingen. Und Lionsmitglied Fritz
Baumann, Chef der Hammerschmiede Güglin-
gen-Frauenzimmern, stellte kostenlos den
Klöppel her und organisierte den Guss des
neuen Gottesinstrumentes bei der Eifeler Glo-
ckengießerei C. Mark-Maas in Brockscheid. 40
Güglinger waren dabei, als die Glocke gegossen
wurde. Und der Zaberfelder Künstler Darko Gol
übernahm die künstlerische Gestaltung. 
Festlich geschmückt mit einem Blumenkranz
von den Landfrauen stand dann die neue Glocke
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Die alte Glocke wird abgehängt (links) und die neue wird aufgezogen (rechts)
Text und Fotos: Irmhild Günther



Hundehaltung – Gefahren
durch Tiere!
Häufig wird der Hund als der beste Freund des
Menschen bezeichnet. Gerade unter Freunden
sollte es jedoch üblich sein, dass man rücksichts-
voll und vor allem ohne den anderen zu stören
miteinander umgeht. Nachdem aber kein Hund
vollkommen berechenbar ist und selbst von
wohlerzogenen, gehorsamen Hunden gewisse
Störungen ausgehen können – sei es nur da-
durch, dass bei Fußgängern durch das ungesi-
cherte Herumlaufen Unbehagen oder gar Angst
hervorgerufen wird – sieht unsere Rechtslage in
vielen Fällen eine Leinenpflicht vor.
Immer wieder wurde und wird dem Ordnungs-
amt allerdings gemeldet, dass Hunde vor allem
auf Feldwegen häufig ohne Leine geführt wer-
den ohne auf Zuruf entsprechend zurückgeru-
fen werden zu können. Hierdurch kommt es lei-
der immer wieder zu unangenehmen bis
gefährlichen Situationen für Radfahrer und
Fußgänger!
Auch in unserer durch Gemeinderatsbe-
schluss vom 19.06.2012 geänderten und
kürzlich veröffentlichten städtischen Polizei-
verordnung kommt die Leinenpflicht für
Hunde deutlich zum Ausdruck:
In § 10 Abs. 1 heißt es, dass Tiere so zu halten
und zu beaufsichtigen sind, dass niemand ge-
fährdet wird. In Abs. 3 wird dann konkret be-
stimmt, dass Hunde im Innenbereich auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen an der Leine
zu führen sind. Außerhalb dieses Gebiets dürfen
Hunde nur dann frei herumlaufen, wenn diese
in Begleitung einer Person sind, die tatsächlich
und jederzeit durch Zuruf auf das Tier einwirken
kann. Andernfalls dürfen Hunde auch im Au-
ßenbereich nicht frei umherlaufen. 
Unabhängig davon müssen Kampfhunde immer
angeleint sein. 
Auf Spielplätzen haben Hunde weder mit noch
ohne Leine etwas zu suchen. 
Wir weisen darauf hin, dass ein Verstoß gegen
diese Bestimmungen eine Ordnungswidrigkeit
darstellt und mit einem empfindlichen Bußgeld
geahndet wird. Daneben besteht die zivilrecht-
liche Tierhalterhaftung mit eventuellen Ersatz-
ansprüchen in einem Schadensfall. 

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde abgegeben:
1 Stofftasche mit Turnschuhen
1 Rucksack mit Sportutensilien 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Herr Kohler im
Zimmer 3, Telefon: 07135/1080.

Rückblick: 
Literarischer Spaziergang
Über 40 Literaturwanderer
waren am letzten Donnerstag
gekommen, um gemeinsam
mit Gerald Friese dessen Out-

doorliteraturprogramm mit Krimi- und Grusel-
miniaturen zu verfolgen. 
Vom Wanderparkplatz auf der Stromberghöhe
ging es zu Fuß zur Burgruine Blankenhorn. Das
Walddunkel des frühen Abends und schließlich
die pittoreske Ruine im Wind und die geheimen
Winkel des Burghofs mit Feuerstelle boten dem
virtuosen Rezitator die beste Kulisse für sein 
literarisches Kaleidoskop aus Schauerstücken
und Humoreske. 

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Grünpatenausflug 2012
Am 11. Juli hatte die Stadt Güglingen zum 17. Mal die Grünpaten (Mitbürger, die ehrenamtlich
öffentliche Grünflächen pflegen) zu einem Ausflug eingeladen. Ziel war in diesem Jahr der Bota-
nische Garten in Karlsruhe.
Ein Fachmann der Parkgärtnerei führte die Gruppe durch den Botanischen Garten und erläuterte
die Vielfalt der Bäume, Sträucher und Pflanzen. Auch die tropischen Schauhäuser beeindruckten. 

Der Parkführer war von der Bereitschaft der Güglinger Grünpaten beeindruckt, zur Verschönerung
des Stadtbildes beizutragen. 
Nach dem Rundgang durch den Botanischen Garten schmeckte dann die Stärkung mit Kaffee und
Kuchen in einem Restaurant im Botanischen Garten. Die Grünpaten erlebten einen gelungenen
Ausflug bzw. Nachmittag in Karlsruhe.
Möchten auch Sie gerne Grünpate werden und z. B. einen Bereich vor Ihrem Haus pflegen? Bitte
wenden Sie sich an das Stadtbauamt – Tel.10851.

Tribünenumbau ist abgeschlossen
Die Erneuerung der Sitz- und Stehstufen am Sportplatz in Eibensbach ist abgeschlossen. Nach
Entfernung der porös gewordenen Muschelkalkstufen hat die Bauunternehmung Otto Hass vier
Betonstufen im oberen Bereich der Hanglage gesetzt. 

Ein Teil der Treppe zwischen dem Sportplatz und dem Aufenthaltsbereich vor dem Sportler-Eingang
des GSV-Heimes wurde ebenfalls neu angelegt und erschließt den Tribünenbereich mittig. 12 und
14 Meter lange Steh- und Sitzbereiche wurden mit Betonfertigteilen neu angelegt und bieten gut
100 Besuchern Platz.
Jetzt geht es noch an die Begrünung. Ob die nicht befestigte Fläche mit Rasen eingesät oder an-
derweitig bepflanzt werden soll, wird noch entschieden.



Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 25.07.2012, um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen.
Tagesordnung:
1) Bürgerfragestunde
2) Öffentliche Bekanntgabe der nichtöffentli-

chen Beschlüsse
3) Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Heil-

bronner Straße“ gemäß § 12 BauGB in Ver-
bindung mit § 13 a BauGB und örtliche Bau-
vorschriften
a) Durchsprache und Abwägung der Anre-

gungen durch den Gemeinderat

b) Beschluss und Genehmigung des Durch-
führungsvertrages

c) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
4) Grundschule Pfaffenhofen

hier: Einführung einer Ganztagsschule
a) Bekanntgabe des Ergebnisses der Eltern-

umfrage
b) weitere Planungen

5) Baugesuche
6) Annahme von Spenden
7) Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer, Bürgermeister

Als die Vorstellung schließlich nach fast zwei
Stunden endete, gab es gegenseitig viel Applaus
und Anerkennung von Künstler und Zuschauern.

Nach einer kurzen Stärkung am improvisierten
Getränkestand, ging es zurück zum Parkplatz.
Vielleicht bis zum nächsten Jahr, wenn die 
Mediothek gemeinsam mit der Bücherei 
Brackenheim wieder zum literarischen Wan-
dern einladen.
Montag: Basteln im Jahreslauf 
Für alle Bastelfreunde ab der 2. Klasse, die es
kurz vor den Ferien nach der Schule entspan-
nend kreativ lieben, hat Heike Schmid noch ein-
mal eine jahreszeitliche Bastelrunde möglich
gemacht. 
Am nächsten Montag, 23. Juli, um 15 Uhr trifft
man sich zu einer Geschichte und dann darf
ausgiebig gewerkelt werden. Anmeldungen in
der Mediothek. 1 EUR.
Letzter Julifreitag: Märchenzeit
Am letzten Freitag des Monats, am 27. Juli, trifft
sich noch einmal in diesem Sommer die Mär-
chenschar um Petra Metsch zur Märchenzeit.
Um 16 Uhr erzählt sie allen Märchenfreunden
ab 5 Jahren ein sommerliches Märchen. 
Ausblick: Sommermediothek
In der Zeit vom 31. Juli bis zum 10. August öff-
net die Mediothek zusätzlich am Dienstag- und
Freitagvormittag jeweils von 10 Uhr bis 11.30
Uhr zur Sommermediothek. Verbinden Sie Ihre
Frühstückseinkäufe mit einem Aufenthalt in der
Mediothek. 
Bei einer Tasse Kaffee oder einem Glas sommer-
lichen Tees können die Besucher eine vormit-
tägliche Pause von der Hektik des Alltags ein-
legen. 
Unser breites Zeitungs- und Zeitschriftenange-
bot sowie Bücher und Spiele laden zum Verwei-
len und Stöbern ein. Suchen Sie sich Ihre 
Ferienlektüre. Am 21. August dann gehen wir in
die Ferien bis zum 6. September.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, 
Gartacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ansprechpartner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 24.07.2012. Der Zabergäuer Stuben-
musikant, Herr Burgäzy, spielt für uns.

PAVILLON
Gartacher Hof

Spannende Themenführungen 
im Römermuseum
Im Rahmen des Projektes „Kulturregion Heil-
bronner Land“ hat das Römermuseum diese
Woche wieder zwei spannende Themenführun-
gen im Angebot:
In der Führung „Die Infrastruktur des römi-
schen Güglingen und seine Einbettung in die
Region“ wird speziell die Infrastruktur der zen-
tralen Handelsmetropole des Zabergäus be-
leuchtet: Gab es ein öffentliches Badegebäude,
eine aufwendige Wasserversorgung und einen
größeren öffentlichen Tempel, wie wir es von
den größeren Römerstädten gewohnt sind?
Stand der Bevölkerung ein Arzt, ein Friedhof
oder eine Schule zur Verfügung und inwieweit
waren diese allen Bevölkerungsschichten, also
auch den Sklaven, zugänglich?

Das römische Güglingen: Der pulsierende Han-
delsmittelpunkt konnte nicht ohne eine ausge-
klügelte Infrastruktur funktionieren.
Wie und von wo wurde der Vicus verwaltet, wie
war er mit dem Umland oder den größeren Rö-
merstädten verbunden und wo wurden die
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Münzen geprägt? Gab es so etwas wie ein Post-
oder Nachrichtenwesen?
Termine: Donnerstag, 19.07.2012, 19:00 Uhr
und Samstag, 21.07.2012, 17:00 Uhr
In der zweiten Führung „Latein – die Bedeu-
tung und das Erbe einer ‘toten’ Sprache“
braucht man keine Angst zu haben, denn sie
richtet sich nicht nur an Menschen, die Latein-
kenntnisse besitzen: Anhand verschiedener Ex-
ponate will sie vielmehr die breiten Spuren auf-
zeigen, welche die Sprache im Deutschen
hinterlassen hat und sich Gedanken über die
Bedeutung Lateins für die Kommunikation im
römischen Imperium machen. In diesem Zu-
sammenhang ist es unerlässlich, mit Altgrie-
chisch auch auf die zweite bedeutende Sprache
der Zeit zu verweisen. 
Beim gemeinsamen Studieren einiger Inschrif-
ten steht deren Interpretation und nicht etwa
eine grammatische Analyse im Vordergrund,
welche allerdings auf Wunsch dennoch unter-
nommen werden kann.
Termine: Sonntag, 22.07.2012, 11:00 Uhr und
15:00 Uhr

Das bedeutendste Erbe aus römischer Zeit: Die
lateinische Schrift umgibt uns heute noch tag-
täglich.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 13.07.2012

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 15.15 – 16.15 50 km/h 477 11 72 km/h

Gemeinderatssitzung am 25.07.2012



29. Ferienwoche in 
Pfaffenhofen
Nun ist es bald wieder so weit und die 29. Fe-
rienwoche der Gemeinde Pfaffenhofen kann
beginnen. 72 Kinder haben sich dieses Jahr für
das traditionelle Ferienlager angemeldet, das
bereits zum 29. Mal durchgeführt wird.
Treffpunkt für die Pfaffenhofener wie auch für
die Weilermer Kinder ist am 
Montag, dem 30.07., um 13.30 Uhr vor dem
Rathaus in Pfaffenhofen bzw. dem Backhaus
in Weiler.
Das Betreuerteam hat auch in diesem Jahr ein
interessantes Programm zusammengestellt, das
sicherlich wieder unterhaltsame Tage auf dem
„Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen verspricht. 

2. Pfaffenhofener Wein- und Biergarten
beginnt am Samstag, 4. August, um 17 Uhr 
Der 2. Pfaffenhofener Wein- und Biergarten,
veranstaltet am Samstag, 4. August, von der In-
teressengemeinschaft Bürger pro Pfaffenhofen
und Weiler (BPP), beginnt diesmal um 17 Uhr
auf dem Kelterplatz. Peter Raubinger legt wie-
der die Personalliste des vergangenen Jahres zu
Grunde, die Helferinnen und Helfer werden in
diesen Tagen angesprochen. Die Schichten an
den einzelnen Ständen: 17 bis 19 Uhr, 19 bis 21
Uhr, 21 Uhr bis zum Ende.
Das Angebot mit Essen (Wurst, Steakweck, ge-
grillter Bauch) und Getränken sieht weitestge-
hend so aus wie bei der erfolgreichen Premiere
2011. Chef an der Grillstation ist wieder Paul
Tränkle. 
Joachim Heinz platziert den Wagen der Wein-
gärtner Cleebronn/Güglingen bereits freitags.
Der Aufbau des Wein- und Biergartens mit den
Häuschen des Handels- und Gewerbevereins
beginnt am Samstag um 9 Uhr, den Abbau neh-
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men wieder die letzten Gäste gemeinsam vor.
BPP hofft, dass der Wettergott wohlgesonnen
ist und dass sich zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger zur gemütlichen Hocketse einfinden
werden. 

Samstag, 11. August:
Helferfest für alle, die beim
Zabergäu-Lauf im Einsatz
waren
Nach dem kleinen Jubiläum – im April fand be-
reits der 10. Zabergäu-Lauf statt – will das Or-
ganisationsteam ein kleines Dankeschön an die
zahlreichen Helferinnen und Helfer richten, die
zum Gelingen beigetragen haben. Zur Za-
bergäu-Lauf-Hocketse beim TSV Pfaffenhofen
am Samstag, 11. August (18 Uhr), sind nicht nur
die Frauen und Männer vom Roten Kreuz und
von der Freiwilligen Feuerwehr Pfaffenhofen
eingeladen, sondern auch alle, die in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, auf dem Sportgelände
und draußen an den Strecken im Einsatz waren.
Dabei lassen sich sicherlich Erfahrungen rund
um den Lauf austauschen, die es möglich ma-
chen, den einen oder anderen Mangel zu erken-
nen und so die Veranstaltung noch zu verbes-
sern. Aber vor allem soll es eine gemütliche
Hocketse sein, bei der jeder Gast eine Wurst und
ein Bier/Getränk spendiert bekommt. Das Motto
des Orgateams bleibt unverändert: Nach dem
Lauf ist vor dem Lauf. Der 11. Zabergäu-Lauf
(inklusive Dinosaurier Challenge) wird voraus-
sichtlich am Samstag, 27. April 2013, über die
Bühne gehen. Vorbereitung und Durchführung
laufen wieder im bewährten Teamwork von TSV,
Sportförderverein und Gemeinde Pfaffenhofen.

Neue Öffnungszeiten des 
Rathauses seit 10. Juli 2012
Durch die Umstrukturierung innerhalb der Ge-
meindeverwaltung gibt es seit letzter Woche
neue Öffnungszeiten des Rathauses.
Diese sind: Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr – 12 Uhr

Mi. 10 Uhr – 12 Uhr
Di. 14 Uhr – 18 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Philipper 2,1-4 

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der
Heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser, 2,19

Wochenlied: „Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen“ (221 EG)

Sonntag, 5. August,
11.00 Uhr, Burgruine
Blankenhorn. 
Predigt: Pfarrerin i. R.
Herta Lörincz; mit-

wirkend: der Posaunenchor aus Pfaffenhofen.
Die Bewirtung im Anschluss an den Gottes-
dienst übernimmt der Posaunenchor Eibens-
bach-Frauenzimmern.

Allg. kirchliche Nachrichten

Samstag, 21. Juli
9:30 Uhr Flötengruppe im Gemeindehaus
Sonntag, 22. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Frenz).

Das Opfer geben wir für die Un-
terhaltung der Mauritiuskirche 

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend)

Montag, 23. Juli 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 24. Juli 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
Mittwoch, 25. Juli
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 26. Juli
20:00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 27. Juli bis Samstag, 28. Juli
Klausursitzung des Kirchengemeinderats 
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen. 
Wir treffen uns am Sonntag, um 14:30 Uhr, zu
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen.
Zum Gottesdienst, Vorankündigung:
Kinderbetreuung für Kinder von 0 - 5 Jahren
Am Sonntag, 29. Juli, werden Frau Vetter und
Frau Ohm während des Gottesdienstes im Ka-
minzimmer der Kirche für Ihre Kinder von 0 - 5
Jahren da sein. 
Sie können Ihre Kinder schon vor dem Gottes-
dienst oder auch während des Gottesdienstes
bringen und abholen, so wie es für Sie und Ihre
Kinder stimmig ist. 
Sie freuen sich darauf, für die Kinder da zu sein
und Ihnen einen ungestörten Gottesdienstbe-
such zu ermöglichen.
Sommerkirche in der Leonhardskapelle
Unsere Leonhardskapelle ist wirklich schön. Erst
kürzlich am 17. Juni haben wir das wieder er-
lebt. An diesem Sonntag sind wir wegen des
Jungschartages in der Mauritiuskirche dorthin
ausgewichen.
Diese Kapelle hat nur einen Nachteil: Man kann
sie nicht heizen. Aber im Monat August spielt
das keine Rolle. 
Deshalb werden wir unsere Gottesdienste am
5./19./26. August dort feiern. (Am 12. August
feiern wir den Gottesdienst im Freien im Deut-
schen Hof anlässlich des Weinbrunnenfestes.) 
Für die Gottesdienste in der Leonhardskapelle
gibt es einen Fahrdienst. Wenn Sie also nicht so
weit laufen können oder aus Versehen doch an
die Mauritiuskirche kommen, können wir Sie
dorthin mitnehmen.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern in
dieser besonderen Kirche.
Herzliche Grüße 

Ihre Pfarrer Ruth und Dieter Kern



20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 14. Juli
ab 8.30 Uhr Pfarrgartenaktion

im Pfarrgarten Frauenzimmern
Sonntag, 22. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Predigt: Pfarrerin z. A. Stefanie
Siegel)

10.00 Uhr Abfahrt der Kinderkirchkinder an
der Bushaltestelle zum Gottes-
dienst eXtra in der Marienkirche
Eibensbach.
Wer eine Mitfahrgelegenheit be-
nötigt, darf sich bei Melanie 
Csanits oder Anita Best melden.

Montag, 23. Juli
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Dienstag, 24. Juli
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern

Hinweis: Die Kasualvertretung übernimmt
Pfarrer Kern, Güglingen, Telefon 07135/960442.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags von 14.00 Uhr – 16.00
Uhr; mittwochs von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Freitag, 20. Juli
17.00 Uhr Treffpunkt beider Kirchengemein-

deräte zum Auftakt Jahresausflug
bei Fam. Tränkle

19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 21. Juli
11.00 Uhr Beginn 24h-Konfi auf dem Benz-

bachhof
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Nicole

Martin und Markus Schiebol
Sonntag, 22. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon i. R. 

Raskop, Schwaigern
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
ab 14.00 Uhr Sommerfest unseres Kindergar-

tens in der Rodbachstraße
17.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde im Gemeindehaus
Dienstag, 24. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarrhaus 
18.00 Uhr Jungschar 
19.30 Uhr Vorbereitung Ferienwoche Abend-

programm
20.30 Uhr MAK der Jugendmitarbeiter
Mittwoch, 25. Juli
8.30 Uhr Schuljahresschlussgottesdienst

unserer Grundschule
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 27. Juli
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Sommerabschluss.

Wir treffen uns am Gemeinde-
haus und laufen zusammen nach
Güglingen ...

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Samstag, 21. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 22. Juli 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Mi-

chaelsberg
Dienstag, 24. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim, St. Ulrich
Mittwoch, 25. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 26. Juli
15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, ASB Senio-

renwohnheim, Güglingen 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
Freitag, 27. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
Samstag, 28. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 29. Juli 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Kranken-

haus, Brackenheim
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
14.00 Uhr Taufe, Michaelsberg 
Termine
Montag, 23.07.: 19.00 Uhr Tanzmeditation in
der Kirche in Güglingen
Dienstag, 24.07. : 9.00 Uhr Ökumenisches Frau-
enfrühstück in Brackenheim, Gruppenraum; 
20.00 Uhr KGR-Sitzung in Güglingen, Leon-
hardsraum
Dekanatstag am 22. Juli 
Zum Dekanatstag am 22. Juli laden wir alle Ge-
meindemitglieder – auch Kinder und Jugendli-
che – nach Neckarsulm ein. Um 10 Uhr findet
auf dem Marktplatz ein großer Gottesdienst mit
Bischof Gebhard Fürst und danach ein Gespräch
mit ihm statt. Am Nachmittag gibt es verschie-
dene Programmangebote und Info-Stände. Die
Schlussandacht um 16.30 Uhr wird Weihbi-
schof Renz feiern. 
An diesem Sonntag findet in der Seelsorgeein-
heit Zabergäu keine Eucharistie statt. 

Donnerstag, 19. Juli
14.30 Uhr Seniorenkreis „Senioren 120“ in

Botenheim
Samstag, 21. Juli 
18.00 Uhr Teenykreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Sonntag, 22. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst (M. Fischer)
9.30 Uhr Sonntagschule
Dienstag, 24. Juli 
20.00 Uhr Bericht über die EmK-Arbeit in

Malawi: „Nachhaltig helfen in
Malawi“

Freitag, 27. Juli 
20.00 Uhr Eudokia ChorPop
Nachhaltig helfen in Malawi
Das Ehepaar Inke Johannsen und Pastor Edgar
Lüken lebt mit ihren beiden Kindern seit einein-
halb Jahren in Malawi. Sie unterstützen dort die
junge, stark wachsende Evang.-method. Kirche
durch Pastoren- und Laienausbildung, Gemein-
deaufbauarbeit, pädagogische Beratung von
Mitarbeitenden, Ausbau von Kindergärten und
Gesundheitsstationen. Am Dienstag, dem 24.
Juli, um 20 Uhr, berichten sie von ihrem umfas-
senden Einsatz im „warmen Herzen Afrikas“.
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Pastorale Vertretung
Vom 2. Juli bis 26. August ist das Pastorat wegen
Umzug und Neubesetzung nicht besetzt. Die
pastorale Vertretung in dringenden Angelegen-
heiten hat bis zum 28. Juli Pastor Tilmann Sti-
cher, Heilbronn, Tel.: 07131/403483

Freitag, 20. Juli
9.30 Uhr Spielkreis

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 21. Juli
15.00 Uhr kirchliche Trauung von Simone

Wöhr und Thomas Gulz mit Taufe
von Milena Gulz in der Marienkir-
che

Sonntag, 22. Juli
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem

Kinderprogramm in der Marien-
kirche (Predigt: Pfarrerin z. A. Ste-
fanie Siegel). Im Anschluss an den
Gottesdienst gemeinsames Gril-
len im Hof

Montag, 23. Juli
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Dienstag, 24. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

von 6 – 9 Jahren im Jugendraum
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern

Hinweis: Die Kasualvertretung übernimmt
Pfarrer Kern, Güglingen, Telefon 07135/960442.
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags von 14.00 Uhr – 16.00
Uhr; mittwochs von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Freitag, 20. Juli
17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

Klasse 1 – 7 heute: „Bachwande-
rung“

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Schuljahresabschlussgottesdienst
Wann wird ein Schuljahr rund? Wenn man
sang- und klanglos einfach auseinander rennt?
Gewiss nicht! Wir laden deshalb alle Schüler,
Lehrer, Eltern und Gemeindeglieder herzlich
zum großen Schuljahresschlussgottesdienst am
Mittwoch, dem 25. Juli, um 8.30 Uhr in unsere
Kirche ein.

Evang. Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Sommerzeit ist Ferienzeit
Während der Sommerferien pausieren einige
unserer Gruppen und Kreise. Sie finden die In-
formationen dazu in der RMZ und auf unserer
Homepage. Die Zeiten, in denen das Pfarrbüro
durch die Sekretärin besetzt ist, können über die
Ferien von den regelmäßigen Zeiten abweichen.
Bitte entnehmen Sie hierzu die Informationen
ebenfalls aus der RMZ bzw. von der Homepage.
Während der Ferien findet jeweils nur ein Got-
tesdienst für Pfaffenhofen und Weiler jeweils
im Wechsel statt.
Wir wünschen allen gesegnete und erholsame
Sommerferien!

Freitag, 20. Juli
17.00 Uhr Treffpunkt beider Kirchengemein-

deräte zum Auftakt Jahresausflug
bei Fam Tränkle

Samstag, 21. Juli
11.00 Uhr Beginn 24h-Konfi auf dem Benz-

bachhof
Sonntag, 22. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon i. R. 

Raskop, Schwaigern 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Dienstag, 24. Juli
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu
Mittwoch, 25. Juli
8.30 Uhr Schuljahresschlussgottesdienst

unserer Grundschule in der Lam-
bertuskirche

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz oder G. Röck)

Sonntag, 29. Juli
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Pfarrer i. R. Aichele-
Tesch

Ehrenamtliche Hausaufgabenhelfer/-innen
für Kinder mit schlechteren Bildungschancen
gesucht!
Für Grundschulkindern mit Migrationshinter-
grund und aus finanziell schlechter gestellten

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Familien bieten wir in Zusammenarbeit mit dem
Kiwanisclub Brackenheim/Zabergäu e. V. Haus-
aufgabenhilfe an, um ihre schulischen Zu-
kunftschancen zu verbessern. Wir haben Grup-
pen in Brackenheim, Meimsheim und
Güglingen. Zum Schuljahresende hören leider
Mitarbeiter/-innen auf. 
Wir suchen deshalb neue Hausaufgabenhelfe-
rInnen, damit auch im neuen Schuljahr mög-
lichst viele interessierte Kinder einen Platz be-
kommen können. Wenn Sie ab September
einmal pro Woche Nachmittags für ca. 1,5
Stunden Zeit und Lust haben Kindern bei den
Hausaufgaben zu helfen, würden wir uns über
Ihren Anruf sehr freuen. Eine pädagogische
Ausbildung ist nicht nötig. Fahrtkosten werden
erstattet.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Frau Bir-
git Stroppel, Tel. 07135/98840, die Ihnen gerne
genauere Auskünfte gibt oder schauen Sie auf
unsere Homepage www.diakonie-bracken-
heim.de

Diakonisches Werk Heilbronn
Fahrt in die Schillerstadt Marbach
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt am Don-
nerstag, 26. Juli, zu einer Halbtagesfahrt nach
Marbach ein. Eine Führung gibt Einblicke in Ge-
schichte und Entwicklung einer der ältesten
Landstädte in Württemberg und in das Leben
von Friedrich Schiller. Es besteht Gelegenheit,
das Schiller-Nationalmuseum zu besuchen oder
einen Spaziergang im Park „Schillerhöhe“ mit
herrlichem Blick auf das Neckartal zu unter-
nehmen. Friedlinde de Mattia wird die Fahrt 
begleiten. 
Weitere Infos und Anmeldung unter Telefon
07131/964490 oder 964432. 
Abfahrt am Busbahnhof Karlstraße in Heilbronn
um 13.00 Uhr; Zustieg auch in Bad Wimpfen
(12.30 Uhr) und in Untereisesheim (12.40 Uhr)
möglich. 
Nähere Informationen und Anmeldung beim
Diakonischen Werk Heilbronn, Schellengasse 9,
Telefon 07131/964490.

Sicherheit in einer unruhigen Welt finden
Sonntag, 22. Juli 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Sicherheit in

einer unruhigen Welt
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Vertraue auf Jeho-
va, der „Zeiten und Zeitab-
schnitte“ festlegt (Daniel 2:21). 

Donnerstag, 26. Juli
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil: „Das Königreich Gottes un-
gehindert predigen“, Kapitel 24:
„Sei guten Mutes!“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Hesekiel 18 bis 20. • Wie
Christen gegenüber dem Staat
eingestellt sind. • Was bedeuten
die Worte in Jesu Matthäus 21:43
„Darum sage ich euch: Das König-

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

reich Gottes wird von euch ge-
nommen und einer Nation gege-
ben werden, die dessen Früchte
hervorbringt“? 

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Abitur 2012
Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium
Heilbronn meldet folgende Abiturienten aus
Güglingen, die ihre Schulzeit erfolgreich been-
det haben: Silvia Beyl, Tamara Windolph.
Die RMZ gratuliert herzlich zu diesem Erfolg
und wichtigen Schritt in eine erfolgreiche Zu-
kunft.

Über 2. Bildungsweg zum Studium
106 Studienberechtigungen vergeben
„Sie haben den Härtetest bestanden! Ihr Pauken
und Büffeln hat sich gelohnt“ Mit diesen Wor-
ten zollte Oberstudiendirektor Karl-Heinz Hahn
den erfolgreichen Absolventen und Absolven-
tinnen Anerkennung für ihre erbrachten Leis-
tungen. 
Angesichts eines sich abzeichnenden Inge-
nieurmangels prophezeite er den Absolventen
glänzende Berufsaussichten. Er habe keinen
Zweifel, dass bei dem gezeigten Ehrgeiz und der
an den Tag gelegten Einsatzbereitschaft sich die
gesetzten Ziele verwirklichen ließen. 
Neun Monate lang war intensives Lernen ange-
sagt, denn die Anforderungen am Einjährigen
Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulrei-
fe sind hoch. 
Von 67 Schülerinnen und Schüler, die zu Beginn
des Schuljahrs im Anschluss an eine Lehre in das
Berufskolleg eintraten, nahmen 50 an der
schriftlichen und mündlichen Prüfung teil. Alle
erreichten das Ziel.
Die Meisten werden auf ihrem Lehrberuf und
ihrer Ausbildung aufbauend ein Studium in den
Fachrichtungen Elektrotechnik/Elektronik, Ma-
schinenbau, Mechatronik, Informationstechnik,
Gebäudesystemtechnik und Bauwesen aufneh-
men. Einige gehen in den bisherigen Beruf zu-
rück, um sich dort neuen Herausforderungen zu
stellen.
Nicht weniger anstrengend war der Weg von 25
Auszubildenden, die neben der Berufsausbil-
dung die Samstage opferten und in Zusatzun-
terricht die Kenntnisse für eine Fachhochschul-
reife erwarben. Sie können sich über ihr
Fachhochschulreifezeugnis freuen, mit dem sie
sich an jeder Fachhochschule in Baden-Würt-
temberg bewerben können.
Einen anderen Weg bestritten 33 junge Leute,
die im Anschluss an die „mittlere Reife“ in 2
Jahren ihre Hochschulberechtigung anstrebten.
31 waren erfolgreich. 
Von diesen erwarben 11 zusätzlich noch die
Qualifikation des „Technischen Assistenten“.
Über einen Preis konnte sich unter anderem Be-
nedikt Walter aus Güglingen freuen. 

SCHULE UND
BILDUNG

Christian-Schmidt-Schule
Neckarsulm
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Berufsausbildung und FH-Reife gleichzeitig
erwerben
An der Andreas-Schneider -Schule in Heilbronn
können Auszubildende mit Realschulabschluss
parallel zu ihrer Berufsausbildung die Fach-
hochschulreife erwerben. Auszubildende, die im
Sommer 2012 eine kaufmännische Ausbildung
beginnen oder schon ins zweite Ausbildungs-
jahr kommen, können ab September 2012 den
FH-Zusatzunterricht besuchen. 
Die so erworbene Fachhochschulreife berechtigt
zum Studium an allen Fachhochschulen der Bun-
desrepublik Deutschland. Nähere Informationen
sind durch das Sekretariat der Schule oder unter
www.ass-hn.de/Berufsschule/Zusatzqualifikati-
on Fachhochschulreife zu erhalten.

Kindergarten „Schneckenvilla Weiler“
„Das ist ja wie in einer Wun-
dertüte!“ Eine abwechs-
lungsreiche- und zahlreiche
Kuchenauswahl wurde am
Dorffest in Weiler vom Kin-

dergarten angeboten und verkauft. Der Erlös
kommt den Kindern der „Schneckenvilla“ zugute. 

Das Kindergartenteam möchte an dieser Stelle
die Gelegenheit nutzen Danke zu sagen:
• bei den Eltern, Großeltern, Bekannten und

Freunden, die tolle Kuchen gespendet haben
• bei den Kindergarteneltern, für ihren Einsatz

rund um den Kuchenverkauf und den Verkauf
selbst

• beim Dorffestverein, der den Kuchenverkauf
ermöglichte

• beim Kleintierzüchterverein und der Faust-
ballgruppe, die uns immer hilfsbereit und be-
reitwillig Kühlschränke zur Verfügung stellen

Vielen herzlichen Dank an alle!

Besuch von zwei Ausbildungsbotschaftern
Zum ersten Mal besuchten zwei Ausbildungs-
botschafter die Katharina-Kepler-Schule: 
Sascha Reiner und Ruben Stahl, beide Auszu-
bildende der Firma Schunk GmbH & Co. KG
Lauffen. 
Landesweit wurde von der IHK die Kampagne
„Ausbildungsbotschafter“ gestartet. Mit dieser
Kampagne sollen Schülerinnen und Schüler vor
dem Verlassen der Schule für die Duale Ausbil-
dung interessiert und motiviert werden. 

Kindergarten Weiler

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Andreas-Schneider-Schule
Heilbronn

Die beiden Auszubildenden stellten den achten
Klassen der Katharina-Kepler-Schule in sehr
anschaulicher Weise ihre Berufe, ihre Firma und
die Berufsschule vor. Die Schülerinnen und
Schüler konnten jederzeit Rückfragen stellen
und erhielten so einen authentischen Einblick
in das, was sie nach der Schule in einer Lehre
erwarten wird. Auch wichtige Tipps für die Be-
werbung, das Vorstellungsgespräch und für Ein-
stellungstests wurden in diesen beiden Stunden
den Klassen gegeben.
Hexe Huckla zu Besuch an der Katharina-
Kepler-Schule
Anfang Juli stattete die Hexe Huckla mit ihrer
total verrückten Sprachmaschine der Kathari-
na-Kepler-Schule, beziehungsweise der Außen-
stelle in Eibensbach, einen Besuch ab. 
Die Grundschülerinnen und Grundschüler
machten sich zusammen mit ihren Lehrerinnen
und Lehrern zum Teil bei strömendem Regen auf
den Weg, um Hucklas Teilnahme am Hexen-
wettbewerb miterleben zu können. Huckla er-
fand eine geniale Sprachmaschine. Aber – die
Maschine bleibt kurz vor dem großen Tag im
Englischmodus hängen und nur Mr. Mouse
könnte sie reparieren, aber ...
Dank der großzügigen Spende über 498 Euro
der Sparkassen-Stiftung Jugend, soziale Aufga-
ben und Naturschutz konnte der finanzielle
Beitrag für die Schülerinnen und Schüler in
einem kleineren Rahmen gehalten werden. 

Silke Puppe und Carina Seeger, Vertreterinnen
der Kreissparkasse Heilbronn, überreichten in
der vergangenen Woche den Scheck an die Rek-
torin der Katharina-Kepler-Schule, Dr. Annegret
Doll.
An dieser Stelle Danke für diese großzügige
Spende. Der Dank richtet sich auch an den Lions
Club International, der diese Veranstaltung
ebenfalls mit einer Spende über 200 Euro 
unterstützte.

Girls’ Day Akademie an der RSG – Hilfe zur
Berufsfindung
Am 11.07. präsentierten Schülerinnen der Klas-
sen 9c/d/e/f in der Realschule vor den Eltern,
den Vertretern der Kooperationsfirmen Durst
(Herr Berner), Layher (Frau Habmann), Weber
Hydraulik (Herr Wilhelm), der Schreinerei Karle,
der Agentur für Arbeit (Herr Bender) und der

Realschule Güglingen

Schulleitung (Frau Tröster-Hambsch, Herr Pfeil)
ihre Abschlussarbeiten im Rahmen der Girls’
Day Akademie. Mit Engagement und Selbstbe-
wusstsein zeigten die Teilnehmerinnen ihr ge-
lerntes Können.
Seit 3 Jahren wird die Girls’ Day Akademie an
der Realschule Güglingen für Mädchen in der 
9. Klasse kostenlos angeboten. Die Girls’ Day
Akademie ist eine Weiterentwicklung von dem
Girls’ Day, der einmal im Jahr statt findet und
Mädchen für technische Berufe begeistern soll.
So lautet auch das Ziel der Girls’ Day Akademie. 
Es werden verschiedene Projekte durchgeführt,
z. B. „Karl der Käfer“ zur Veranschaulichung
einer elektromagnetischen Robotersteuerung,
„Pneumatischer Greifarm“ als Einführung in
den Bereich Pneumatik, „Blinkendes Katzenau-
ge“ für die Einführung in das Löten und ein„
Holzkerzenständer“ zur Einführung in das
Thema Holzbearbeitung. Daneben werden bei
einem Besuch in der Experimenta Heilbronn La-
borkurse zum Thema Wasseruntersuchung an-
geboten. Auch werden Betriebsbesichtigungen
bei verschiedenen Firmen in der Region z. B.
Weber Hydraulik GmbH, Maschinenbau Durst
GmbH & Co. KG, Wilhelm Layher GmbH & Co.
KG und in der Schreinerei Karle durchgeführt
mit anschließendem Workshop. 
Neben der Praxis gibt es auch Theorie. So z. B.
Seminare „Wie plane ich ein Projekt?!“ und
„Kommunikations- und Präsentationstechni-
ken“. Das Kennenlernen von Unternehmens-
strukturen und die Berufserkundung – BIZ Heil-
bronn (Agentur für Arbeit) ergänzen die Girls’
Day Akademie. Mit Bewerbungs-, Teamtraining
und einem Selbstbehauptungskurs werden die
Mädchen auf den späteren Beruf optimal vor-
bereitet. 
Die zwei Höhepunkte der Girls’ Day Akademie
sind zum einen die Abschlussfahrt in das „Tech-
noseum“ in Mannheim und die Präsentations-
feier. Am Ende gab es ein Zertifikat, in dem die
verschiedenen und vielseitigen Inhalte zusam-
mengefasst sind. Die Girls’ Day Akademie an der
Realschule wird ganzjährig betreut von Frau
Ackermann und dieses Jahr zum letzten Mal von
Frau Römpp BBQ (Berufliche Bildung GmbH). 
Unterm Strich ist die Girls’ Day Akademie eine
wunderbare Einrichtung, da sie den teilneh-
menden Mädchen bei der kommenden Berufs-
findung hilft. Dank der Kooperationsfirmen und
privaten Sponsoren kann sie auch nächstes Jahr
wieder durchgeführt werden. 

Galina Gebhard, 9d 

Brillante Narretei um Liebe, Leid und Rollen-
tausch
Graf Orsini ist unglücklich in Olivia verliebt.
Diese trauert um ihren verstorbenen Vater und
Bruder, will sich sieben Jahre lang keinem Mann
zeigen. Ihr Onkel Sir Toby, ein Trunkenbold,
Spaßvogel und Schmarotzer am Hof seiner
Nichte, versucht zum Schein den trotteligen
Ritter Bleichenwang mit ihr zu verkuppeln. Und
da alle am Hof unter dem ehrgeizigen Verwalter
Malvolio leiden, spielen ihm Toby und seine
Spießgesellen mit einem fingierten Liebesbrief
Olivias einen bösen Streich. Vollends verwirrend
wird die Lage dadurch, dass die beiden schiff-
brüchigen Zwillinge Sebastian und Viola ge-
trennt voneinander an die illyrische Küste ge-
spült werden, wo Viola als Cesario verkleidet in
Orsinos Dienste tritt und sich in ihn verliebt. Als

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
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Liebesbote schickt der Graf Cesario zu Olivia, die
sich Hals über Kopf in den edlen „Jüngling“ ver-
liebt. Und dann taucht auch noch Sebastian,
Violas Ebenbild, auf …

Viola (als Cesario verkleidet) liebt Orsino, doch
er liebt die unnahbare Olivia. (Leonie Baum,
Lukas Hartmann) 
Für die Theater-AG unter der Leitung von Sarah
Jenz sind die beiden Aufführungen am letzten
Wochenende im Brackenheimer Bürgerzentrum
ein grandioser Erfolg! 
Einfallsreichtum, eine gelungene Mischung aus
der klassischen Sprache Shakespeares, aktuel-
len Seitenhieben, einer Filmsequenz zu Beginn,
die die beiden Schiffbrüchigen am Gestade Il-
lyriens/der Ehmetsklinge zeigt sowie Tim
Bendzkos „Wenn Worte meine Sprache wären“
in immer wieder veränderten eigenen Textver-
sionen, von verschiedenen Personen gesungen,
und die unglaubliche Spielfreude der talentier-
ten Schauspieler, darunter viele Abiturienten,
machen die Komödie zu einem erfrischenden
Kunstgenuss.
Anica Wurmbrand als Olivia lässt den liebes-
kranken Orsino erbarmungslos schmachten und
fährt, wenn es sein muss, ihre Krallen aus. Mal
schmeichelnd, mal kratzbürstig zeigt die „gran-
de dame“ des Schultheaters noch einmal ihren
Facettenreichtum. 
Bei Shakespeare sind es jedoch oft die Neben-
charaktere, die dem Stück Pep verleihen, es vo-
rantreiben. So Bela Koch als Sir Toby, der mit so
viel Witz agiert, dass das begeisterte Publikum
natürlich auf seiner Seite ist. Felix Grabscheit
und Stefan Reichert halten die Rolle des trot-
teligen Ritters Bleichenwang durch, ohne in
Klamauk zu verfallen. 
Die Glanzrolle des Abends aber hat Jakob Seid-
ler als puritanischer Verwalter Malvolio. Er ver-
teufelt die Alkoholexzesse am Hof und hofft auf
eine Heirat mit Olivia. Jakob lebt seine Rolle,
zeigt in seinem langen Monolog sein komödi-
antisches Talent. 
Alles stimmt: seine affektierte Sprache, sein
manieriertes Benehmen, seine arrogante
Selbstüberschätzung – „Gefällst du einer, ge-
fällst du allen!“ 
Shakespeares unglaublicher Wortwitz, seine
Charaktere haben auch nach 400 Jahren nichts
von ihrer Frische und Strahlkraft verloren. Die
Theater-AG hat es erfolgreich bewiesen und die
standing ovations mehr als verdient!
Was wäre eine Schule ohne sie?
Während am letzten Freitag beim offiziellen Teil
des Abi-Balls Schüler Preise erhielten für he-
rausragende schulische Leistungen, wurden am
zweiten Abend fünf Abiturienten mit dem 
Dr. Gerhard-Aßfahl-Preis für ihr jahrelanges
außerunterrichtliches Engagement zum Wohl
der Schule und ihrer Schüler gewürdigt.

v. l.: Pascal Gerhäusser, Mike Zahner, Johanna
Plehn, Judith Daniel, Robin Müller, Schulleiter
Wolfgang Frey

Seit 1990 wird dieser angesehene Sozialpreis
aus der Stiftung des ehemaligen Schulleiters
und Ehrenbürgers aller Zabergäu-Gemeinden
verliehen, und in diesem Jahr ging er an Judith
Daniel, Johanna Plehn, Pascal Gerhäusser, Robin
Müller und Mike Zahner, die sich während ihres
Schullebens unterschiedliche Schwerpunkte
setzten:
War Judith u. a. bei politischen Veranstaltungen
aktiv, konnte man Johanna bei vielen Schulauf-
führungen als Sängerin und Schauspielerin er-
leben. Dass diese im wahrsten Sinne des Wortes
reibungslos über die Bühne gingen, war Pascals
Verdienst, als Organisator und Techniker unver-
zichtbar. Mike gehörte zu den Mitbegründern
und Leitern von Gewaltpräventionskursen, bot
Krafttraining an, und Robin erweckte die Schü-
lerzeitung zu neuem Leben, war Chefredakteur
und anfangs das Faktotum der „Akte ZGB“, und
alle Preisträger waren selbstverständlich auch
in der SMV aktiv.
Mit ihnen verliert die Schule fünf sympathische
junge Menschen, denen es Freude machte,
immer wieder ihre Freizeit in den Dienst ihrer
Mitschüler zu stellen und den „Schulgeist“ am
Leben zu halten.
Wir wünschen ihnen eine erfolgreiche Zukunft
und weiterhin viel Kraft für ihr soziales Enga-
gement.
Geschafft!? Ohne Zauberstab und Hexerei
Er warf lange Schatten voraus – der Doppeljahr-
gang 2012, bei dem der letzte G9- und der erste
G8-Zug gemeinsam das Abitur ablegten. Die
Zahlen, mit denen Schulleiter Wolfgang Frey
beim „offiziellen Abi-Ball“ am letzten Freitag im
Bürgerzentrum aufwartete, sprachen denn
auch für sich: Räume für knapp 200 Prüflinge
mussten an der Schule bereitgestellt, Tausende
von Seiten korrigiert werden. Ein Kraftakt, der,
von langer Hand geplant, problemlos gemeis-
tert wurde. 

Und trotz des etwas gruselig klingenden Mottos
„Habi Potter – Voll der Mort“, das auf den schi-
cken Abi-Shirts prangte, sahen die 193 

„Zauberlehrlinge“ auch keineswegs aus, als
seien sie gerade der Kammer des Schreckens
entflohen, als sie strahlend in langen und kur-
zen Abendroben, smarten Anzügen und den
„highest heels ever“ auf der Bühne ihre Preise
entgegennahmen und vom Schulleiter sowie
der Elternbeiratsvorsitzenden Martina Reese
und Bürgermeister Rolf Kieser beglückwünscht
und mit allen guten Wünschen in die „Welt da
draußen“ entlassen wurden.
Der zweite Abend gehörte ganz den Abiturien-
ten und der Unterhaltung. Afrikanischer und
südamerikanischer Tanz, Darbietungen des Nei-
gungskurses Musik sowie eine lange Reihe von
Sketchen und unterhaltsamen Spielchen mit
den Lehrern der verschiedenen Kurse wurden
von den vielen Gästen kräftig bejubelt. Ein ka-
barettistisches Glanzstückchen gelang dabei
Biologielehrer Tobias Langer mit seinem „Sci-
ence Slam“, einer Ad-Hoc-Rede mit von Schü-
lern vorgegebenen Begriffen, die zur allgemei-
nen Gaudi in der „ungewollten Herings-
schwangerschaft“ gipfelte.
Der Musikkurs trug an beiden Abenden zur Un-
terhaltung bei und hatte sich für den scheiden-
den Schulleiter sowie für ihren Abschied von
Musiklehrer Daniel Strasser etwas Besonderes
ausgedacht: einen eigenen Text auf Udo Lin-
denbergs „Er spielte Cello“, das auf Daniel
Strasser sogar passt, während es für den Schul-
leiter die Bratsche sein musste. Beide Lieder
wurden von Anica Wurmbrand gesungen.
Wünschen wir unseren Abiturienten, dass sie
weiterhin so fröhlich durchs Leben gehen kön-
nen – und vielleicht irgendwann den Stein der
Weisen finden!

Im VHS-Ferienprogramm sind noch Plätze
frei!
Zu den folgenden Veranstaltungen des Güg-
linger Ferienprogramms mit der Sport- und
Gymnastiklehrerin Jannika Haaf können Sie Ihr
Kind noch anmelden:
Fußballturnier am Mi., 8.08., 16.00 – 18.00 Uhr
An diesem Nachmittag wird ein Spaßturnier auf
dem Rasenplatz veranstaltet.
10 bis 20 Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren kön-
nen daran teilnehmen.
Bitte mitbringen: Sportschuhe für Rasen und
genug zu trinken
Gebühr: 6,– Euro ab 10 TN
Ballspiele in der Turnhalle am Fr., 10.08., 16.00
– 18.00 Uhr. Es werden Spiele wie Völkerball,
Zombieball und andere durchgeführt.
Gruppengröße: 10 – 20 Kinder von 6 – 10 Jah-
ren. Bitte mitbringen: Hallenschuhe und genug
zu trinken. Gebühr: 6,- Euro ab 10 TN
Gerätewelt in der Halle am Mo., 13.08., 16.00
– 17.30 Uhr. Eine tolle Gerätelandschaft erwar-
tet euch, an der ihr hangeln, klettern, springen,
balancieren, werfen dürft.
Gruppengröße: 10 – 20 Kinder von 6 – 8 Jahren
Bitte mitbringen: Hallenschuhe und genug zu
trinken. Gebühr: 4,- Euro ab 10 TN
Ihre Anmeldung nehmen wir gerne telefonisch,
per Fax oder E-Mail oder im Rathaus (Frau Isa-
bel Kuhnle) entgegen.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Abstatt. Die Reserve beginnt um 12.00 Uhr im
Stadion an der Weinsteige, anschließend folgt
die erste Mannschaft um 14.00 Uhr. In der da-
rauffolgenden Woche empfängt man am Frei-
tag, dem 27. Juli, um 19.30 Uhr den TSV Bön-
nigheim.

Sommervorbereitung
Nach kurzer, hoffentlich erholsamer Pause geht
es beim Frauenfußball ab kommender Woche in
die Sommervorbereitung. Start ist am Mitt-
woch, 25. Juli, um 19.30 Uhr. Trainer Harry Au-
tenrieth hat ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Zwischen den
einzelnen Trainingseinheiten werden Vorberei-
tungsspiele und das mehrtätige Trainingslager
in Nördlingen anstehen. Der detaillierte Trai-
ningsplan kann über die TSV-Homepage einge-
sehen werden.

Abteilung Frauenfußball

Musikalische Frühförderung im Schuljahr
2012/13
Bereits jetzt möchten wir Sie auf unsere Ange-
bote der Frühförderung im nächsten Schuljahr
aufmerksam machen. 
Bitte lassen Sie uns frühzeitig Ihre Anmeldung
zukommen, da wir die Kurse sonst nicht vor Ort
anbieten können. Weitere Informationen zu den
Terminen und einzelnen Kursinhalten erhalten
Sie auf unserer Homepage. 
Für fachliche Fragen steht Ihnen unsere Fach-
bereichsleiterin Frau Mohr unter Tel.
0160/94130994 zur Verfügung.
Allen Kursteilnehmern der Musikalischen Früh-
förderung gewähren wir eine verlängerte Pro-
bezeit von 2 Monaten.
Online-Formulare
Ab sofort ist der Weg in die Musikschule noch
einfacher. Sie können bequem Ihren Unter-
richtsantrag, Ihre Ummeldung und Ihre Abmel-
dung online erledigen. 
Dabei werden Ihre Angaben ausschließlich per
SSL verschlüsselt an uns übertragen. Zu erken-
nen ist dies am Kürzel https:// in der Adresszeile
unserer Homepage.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

WINO Biolandbau
Gläserne Produktion mit kleiner Öko-Messe 
Am Sonntag, 22.7., ab 13:30 Uhr, veranstaltet
WINO Biolandbau, der Biohof von Familie
Winkler, endlich wieder ein Hoffest. 
„Immer wieder wurden wir auf unsere herbstli-
che „Hof- und Erlebnismesse“ angesprochen,
jetzt wagen wir es wieder, diesmal im Sommer“,
so erzählt Gabriele Winkler.
Im Hasenlauf in Brackenheim hat sich der
Anbau von leckeren Biofrüchten, nicht nur
Äpfel und Birnen sondern auch Tafeltrauben,
Kiwis, Beeren, Pfirsiche … , weiterentwickelt
und auch die Partner bei der Ausstellung kön-
nen viel Neues präsentieren. 
Es gibt Informationen, Genussvolles, Unterhal-
tung mit Franz Kraus und ein breites Angebot
für die Kinder. 
Neben dem Kennenlernen des Bioobstbaus gibt
es die Möglichkeit sich rund um das Thema
Elektromobilität, Möbel, Baustoffe, natürliches
Gärtnern zu informieren. 
Es gibt Kaffee und Kuchen von der Bäckerei
Stier, ein paar kleine Snacks und zum ersten Mal
eine Cocktailbar. 
Die Kinder können klettern, Obstzügle fahren,
malen und basteln oder sich auf Schatzsuche
begeben. Es ist also für jeden was dabei.
Am 22.7.2012, ab 13:30 Uhr freut sich Familie
Winkler und das ganze WINO-Team auf infor-
mative Gespräche, gute Begegnungen bei
einem Gläsle ...

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Nur noch wenige Tage, dann heißt es für die vo-
raussichtlich mehr als 10.000 Sportler aus über
200 teilnehmenden Nationen bei den 30. Olym-
pischen Sommerspielen in London wieder
„Dabei sein ist alles“. Dieser olympische Gedan-
ke lässt sich genauso auf die vielen Sportinte-
ressierten übertragen. 
Bereits seit März 2011 gibt es einen Ansturm
auf die Tickets – alle anderen können die Sport-
wettkämpfe auf Leinwänden oder im Fernsehen
verfolgen.
Möglich machen dies temporäre Gerüstkon-
struktionen: Egal ob Tribünen für optimale Sicht
sowie sichere Treppen und Zugänge in den
Sportstätten des olympischen Parks, Bühnen
und Lautsprechertürme für Leinwände in den
grünen Lungen wie Greenwich- und Hyde Park
oder Hilfseinrichtungen für Fernsehübertra-

gungen und temporäre Studios, welche Journa-
listen optimale Arbeitsbedingungen bieten –
überall in der Olympiastadt finden Layher-Ge-
rüstsysteme ihren Einsatz.
„Nach monatelanger Planungsphase laufen die
Aufbauarbeiten unserer Gerüstbaukunden seit
April auf Hochtouren. Damit alles rechtzeitig
zum Beginn der Sommerspiele fertig wird, ist es
wichtig, dass sich die Gerüstbauer auf die Pass-
genauigkeit und die Lieferfähigkeit unserer Pro-
dukte jederzeit verlassen können“, berichtet die
Layher-Geschäftsleitung. 
„Wir wünschen allen Sportlern viel Erfolg und
den Zuschauern spannende Wettkämpfe – und
natürlich tolle Sicht!“
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.
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Mit Layher mittendrin bei den Olympischen Spielen
Tribünen, Bühnen, Treppenzugänge und temporäre Fernsehstudios: Damit Zuschauer der Olympi-
schen Spiele in London die sportlichen Wettkämpfe hautnah – und sicher – verfolgen können, mon-
tieren britische Gerüstbauer derzeit mit Hochdruck temporäre Gerüstkonstruktionen von Layher.

Turnier in Brackenheim
Die TSV-Fußballer haben am 15. Juli mit den
Vorbereitungen auf die Saison 2012/2013 be-
gonnen. Jetzt steht gleich ein erster Test auf
dem Plan. Die Mannschaft ist bei einem Pokal-
turnier des VfL Brackenheim dabei.
Am Donnerstag, 19. Juli, wird um 18 Uhr gegen
die neu gebildete Formation des FC Union Heil-
bronn gespielt. Um 19.45 Uhr geht es gegen den
VfL Brackenheim. Am Freitag, 20. Juli, heißt der
Gegner um 18:00 Uhr SV Schluchtern.
Testspiele während der Vorbereitung
Am Sonntag, dem 22. Juli bestreitet der TSV
Güglingen sein erstes Testspiel gegen den SC

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

VEREINE, PARTEIEN, ORGANISATIONEN



C-Jugend in Kirchhausen
Am Samstag, 21. Juli, sind die SGM-C-Junioren
beim „Christian-Schwab-Gedächtnisturnier“
des FC Kirchhausen am Start. Zehn Mannschaf-
ten treten in zwei Gruppen an. Die SGM spielt
gegen TSG Heilbronn, TGV Eintracht Beilstein,
VfL Neckargartach und TG Böckingen 1. Die
Gruppenspiele beginnen um 15 Uhr, die Platzie-
rungsspiele finden ab 17.20 Uhr statt.

Radtour geändert!
Am kommenden Sonntag, dem 22. Juli, führen
wir unsere letzte Radtour 2012 durch. Die Aus-
fahrt Hohenlohe müssen wir wegen technischer
Probleme in das nächste Jahr schieben. Somit
starten wir nicht um 8:30 Uhr. Es geht um 9:30
Uhr los, ab Blankenhornhalle Eibensbach. Wir
werden die Tour um den Wunnenstein, die im
Mai wegen starkem Regen ausfiel, nachholen.
Trotz der Änderung, hoffen wir auf eine gut ge-
launte Radlergruppe. gez. Sonja Schülling

Großartiger GSV E-Jugend Turniererfolg in
Flein
Am Samstag, dem 14.07.2012, gelang uns ein
großer Erfolg in Flein. Wir trafen in der Vorrunde
auf die Mannschaften aus Stein, Asperg, Flein
und Böckingen. Im ersten Spiel konnten wir die
Mannschaft der SGM Stein gut unter Kontrolle
halten und wir gingen verdient in der 3. Minute
durch ein Tor von Martin mit 1:0 in Führung. In
der Folgezeit kamen wir durch klug vorgetrage-
ne Konter durch Liam zu unseren zweiten Tref-
fer und so gewannen wir dieses Spiel verdient
mit 2:0. 
Im nächsten Spiel trafen wir auf den TSV As-
perg. Da die Asperger zwei starke Stürmer hat-
ten, wurden wir noch einmal auf diese beiden
Spieler eingestellt und so konnten wir geschickt
unser Spiel aufnehmen und unsere hervorra-
genden Spielzüge den Aspergern aufzwingen.
Auch dieses Spiel konnten wir am Ende mit 2:0
durch Tore von Martin für uns entscheiden. 
Danach mussten wir gegen die Mannschaft der
Union Böckingen 1 antreten. Dieser Gegner
hatte spielerische Klasse, war aber auch etwas
überheblich. So kamen wir auch nach dem 0:1
noch zu einer Großchance, konnten diese aber
leider nicht verwerten. Zum Schluss kassierten
wir dann noch das 0:2 und so mussten wir noch
einmal alles im letzten Spiel gegen Flein 2
geben. 
Nach unserem frühen Treffer zum 1:0, kam Flein
noch einmal kurz auf und erzielte das 1:1. Wir
ließen uns aber durch diesen Gegentreffer nicht
aus der Ruhe bringen und erhöhten drei Minu-
ten später auf 2:1. Damit standen wir im Halb-
finale, welches wir gegen Flein 1 bestreiten
mussten, die in ihrer Gruppe auf Platz 1 gekom-
men waren. Dieses war ein besonders starker
Gegner, was sich auch durch unsere 8:3-Nie-
derlage in der laufenden Meisterschaft bestäti-
gen ließ. Aber auch hier kamen wir durch unsere
starke Mannschaftsleistung zu einem 2:0-Er-
folg. Somit standen wir im Endspiel gegen die
SGM Langenbrettach, welche sich gegen die
Union Böckingen 1 durchgesetzt hatten. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend

Abteilung Jugendfußball
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Aufgrund unserer Niederlage gegen die Union
waren wir gewarnt und so begannen wir am An-
fang etwas vorsichtig. Jedoch nach 2 Minuten
erkannten wir, daß die SGM Substanz beim
Spiel gegen die Union gelassen hatten und wir
erzielten auch prompt das 1:0. Das Spiel lief
jetzt wie für uns gemacht und wir konnten
immer wieder gefährliche Konter setzen. So
kamen wir auch kurz vor Schluss zu unserem
zweiten Treffer. Damit war die Partie gelaufen
und wir gingen als stolzer und verdienter Sieger
vom Platz. Wir boten in diesem Turnier unsere
beste Saisonleistung und konnten auf allen Po-
sitionen voll überzeugen. Eine wirklich klasse
Leistung von allen. Folgende Spieler nahmen an
dem erfolgreichen Turnier teil: Lukas Brüning,
Lucas Hüller, Sami, Arvid, Mustafa, Liam, Martin
und Koray, der noch als Auswechselspieler aus
der F-Jugend bei uns war. Da dieses das letzte
Spiel vor der Sommerpause war, machen wir
jetzt am kommenden Mittwoch noch einen Sai-
sonabschluss. Herzlichen Dank an alle Spieler
und unseren Trainer, Benjamin Kiesel. Piet
D-Jugend SGM Cleebronn Heinz-Nader-Tur-
nier am 15.07.2012
Einen alles in allem erfolgreichen Abschluss der
Saison 2011/2012 feierten wir beim Turnier in
Meimsheim. In der Vorrunde gewannen wir 3
Spiele, 2 gingen verloren. Im Viertelfinale ging
es gegen den SV Bad Friedrichshall I. In einem
hochklassigen und dramatischen Spiel stand es
nach der regulären Spielzeit 1:1. Im folgenden
7-m-Schießen hielt Joni seinen Kasten nahezu
sauber und Numa verwandelte den entschei-
denden Schuss zum Halbfinaleinzug.
Im Halbfinale gegen den späteren Turniersiger
SU Neckarsulm nutzten wir leider unsere klaren
Torchancen nicht und fingen uns 2 völlig unnö-
tige Gegentore ein. Im kleinen Finale um Platz
drei war dann die Luft etwas raus und wir er-
reichten den 4. Platz von insgesamt 18 ange-
tretenen Mannschaften. Abschließend wün-
schen wir allen Spielern, die den Verein evtl.
verlassen werden, alles Gute für die Zukunft. Es
spielten: Joni, Robin, Memet, Tim, Giaco (1),
Numa (1), Yusuf (2), Finn (1), Beni.

Sommer-Kurs Zumba
Über die Sommerferien (vom 30.06. bis 03.09)
findet Zumba-Fitness, jeweils montags von
20.00 bis 21.00 Uhr in der Sommerhalle des TSV
Pfaffenhofen, Im Tal, statt.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen

Zur Info:
Am Montag, dem 23.07.2012, fallen die
Übungstunden von 19:00 bis 20:00 Uhr aus.
Während den Sommerferien findet kein Body-
styling statt.
Übungsstunden
Montagabends finden folgende Stunden in dem
Gymnastiksaal der Wilhelm-Widmaier-Halle
statt:
19.00 – 20.00 Uhr: Bodystyling
20.00 – 21.00 Uhr: 

9 Siege für den TC Blau Weiss
Wow, was für eine Woche ...
Von den „ Bambinis“ liegt leider kein Spielbe-
richt vor, aber die nächsten bis 12 Jahre haben
wieder einmal 7:1 gewonnen und liegen nun
auf dem 2. Platz; sie haben noch 2 weitere Spie-
le und wir wünschen ihnen viel Erfolg und dass
sie das Siegertreppchen noch erreichen. Die
Knaben sind bei ihrem Heimspiel nur zu zweit
angetreten und mussten damit alle Punkte ver-
loren geben. Tiefere Hintergründe hierzu sind
mir nicht bekannt, aber eigentlich sollte das
nicht vorkommen.
Die Mädchenspielgemeinschaft Güglingen-
Brackenheim hat in ihrem letzten Spiel in Oed-
heim mit so einer Souveränität gewonnen und
sind somit in die Bezirksstaffel aufgestiegen …
schade nur, dass es diese Mannschaft nächstes
Jahr nicht mehr gibt, weil die meisten altersge-
mäß zu den Juniorinnen wechseln. Junioren und
Juniorinnen haben 6:3 und sogar 9:0 gewonnen
und schaffen somit den Klassenerhalt (die Mä-
dels sind Zweiter – schade).
Auch die Herren 1 stehen auf dem Silbertrepp-
chen, leider hat das 5:4 gegen Oedheim nicht
gereicht um die Tabellenspitze zu erreichen. Die
Damen konnten letzten Sonntag bei widrigen
Umständen einen Heimsieg eintragen und sind
dem Abstieg hoffentlich von der Schippe ge-
sprungen. Sie haben noch ein verbleibendes
Spiel um den Klassenerhalt deutlich zu machen.
Die Herren 2 haben leider verloren und würden
momentan absteigen, aber hier sind noch 2
Matches zu absolvieren, wünschen wir ihnen
genügend Kampfgeist. Auch die Herren 55 müs-
sen um den Klassenerhalt kämpfen; sie haben
letzten Samstag super mit 5:3 gewonnen und
haben auch noch 1 Chance um dieses Ziel klar
zu machen.
Spannung herrscht bei den Herren 50, die 3 Ein-
zel im Match-Tiebreak verloren haben und
somit noch 2 Doppel gewinnen mussten, aber
nein, man hat alle 3 gewonnen und sich somit
in der Tabelle einen Platz nach oben geschoben,
und dabei haben sie gegen die Mannschaft letz-
tes Jahr noch deutlich verloren. Hier kommen
noch 2 Spiele und ich bin sehr gespannt, wie die
Tabelle am Ende der Runde aussieht. Genauso
spannend wird die letzte Begegnung bei den
Herren 40 gegen Flein, denn das ist quasi das
Aufsteigerduell. Nachdem 5:4-Sieg vergange-
nen Sonntag stehen sie immer noch auf Platz 1,
aber wie gesagt, dicht gefolgt von den Fleinern.
All diese Gedanken brauchen sich die Damen 40
nicht mehr machen; letztes Spiel in Auenstein
ungefährdet wie in der ganzen Runde 7:1 

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen



Weinprobe
Am 27. Oktober findet im Sängerheim eine
Weinprobe und Vesper mit der WG Güglingen
statt. 
Bitte die Termine vormerken; Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen.
www.lk-weiler.de 

12. Eibensbacher Waldfest
Schon heute wollen wir darauf aufmerksam
machen, dass am Sonntag, 29. Juli 2012, wieder
das Eibensbacher Waldfest auf dem Parkplatz
des Musikerheims „Zum Blanken Hörnle“ statt-
findet. Ab 10:30 Uhr sind alle Zweiradfahrer,
Wanderer und Festbegeisterte herzlich eingela-
den! 
Gestartet wird wie immer mit Weißwurstfrüh-
stück und Brezeln und auch zum Mittagessen
hat die Küche eine Auswahl an guten Speisen
zu bieten. Natürlich gibt es auch selbst ge-
machten Kuchen und Torten zur Kaffeezeit. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen die
Werkskapelle Layher, der Musikverein Clee-
bronn und die Stadtkapelle Eppingen. Besuchen
Sie die Werkskapelle Layher an diesem schönen
Platz über dem Zabergäu!

Keine Rose ohne Dornen
Den Dornen gezeigt hat es eine kleine Gruppe
des OGV Güglingen beim Rosenveredelungskurs
bei den Weinsberger Rosenkulturen. Durch Ver-
mittlung von Fachwart Peter Ostermann gab es
kurzfristig einen Termin beim Chef, Herrn Ku-
tofsky, persönlich. Als erstes schnitt er geeigne-
te Reiser zur Augengewinnung, wo gleich die
Dornen entfernt wurden. 

Mit diesen Reisern wurde danach fleißig das
„Augenschneiden“ geübt („Immer gegen die
Wuchsrichtung“). Anschließend wurde der 
„T-Schnitt“ an verschiedenen Hölzern geübt
und Augen eingesetzt, bevor es auf die riesigen
Rosenfelder rund um Weinsberg ging. 

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Dort sind zurzeit Heerscharen von Helfern
dabei, Augen in die Wurzeln einzusetzen. Die
Kursteilnehmer durften dies unter realen Be-
dingungen auch versuchen, erkannten aber sehr
schnell, dass man viel, viel Übung haben muss.
Die Profis machen pro Tag 2000 und mehr
Schnitte und setzen Augen ein! Auch an hoch-
stämmigen Rosen wurden die Teilnehmer in die
Geheimnisse des Okulierens genau so eingewie-
sen wie in die verschiedenen Arten des Schutzes
der neuen Augen.
Ein großes Dankeschön an Herrn Kutofsky für
die unbürokratische Terminvergabe und die
sehr professionelle Vermittlung des nötigen
Fachwissens. Bei der Heimfahrt wurde noch
lange über das neu Erlernte diskutiert. (peo)
Jahresausflug am 28. Juli 2012
Unser Ausflug führt uns dieses Jahr wie berich-
tet nach Schorndorf. In der Schorndorfer Ge-
nussmanufaktur werden wir in die Geheimnisse
der Senfherstellung eingeführt. Nach der infor-
mativen Führung ist in der Brauereigaststätte
reserviert für das Mittagessen. Gestärkt geht es
in zwei Gruppen zum Rundgang durch die his-
torische, denkmalgeschützte Innenstadt. 
Die Fahrtkosten samt Eintritts- und Führungs-
kosten belaufen sich auf 30,00 Euro. (Das Mit-
tagessen ist in diesem Preis nicht inbegriffen.)
Je nach dem Zeitaufwand wird noch Gelegen-
heit sein für den Besuch in einem Café.
Abfahrt ist, wie gewohnt, vor der Mediothek um
8:00 Uhr.
Zwischen 18:00 Uhr und 18:30 Uhr werden wir
wieder in Güglingen ankommen. Zum Schluss
bleibt nur noch der Wunsch, dass wir die Re-
genschirme im Bus lassen können.

Nachlese Dorffest
Das Weilermer Dorffest am 7. und 8. Juli war ein
großer Erfolg und gut besucht. Das Wetter ließ
uns auch dieses Jahr nicht im Stich und so konn-
te man im Herzen von Weiler in toller Atmo-
sphäre Zwiebelkuchen und Most oder Schne-
ckenbraten und Halbe vom Fass genießen.

Der selbst gemachte Zwiebel- und Kartoffelku-
chen kam wieder sehr gut an und schlussendlich
blieb kein Kuchenkrümel übrig. Sonntagfrüh
ging ein Schauer über dem Zabergäu nieder,
doch Pfarrer Johannes Wendnagel legte beim
Gottesdienst im Festzelt ein gutes Wort ein, und
so klarte es pünktlich um 10.30 Uhr wieder auf.
Die 150 Portionen Schneckenbraten zum Mit-
tagstisch waren bis 13.30 Uhr an die Frau bzw.
den Mann gebracht und auch der Verkauf süßer
Kuchen durch den Weilermer Kindergarten lief
zur vollsten Zufriedenheit.
Der Dorffestverein bedankt sich bei allen Gäs-
ten aus nah und fern, sowie natürlich bei den
vielen fleißigen Helferlein beim Kuchen richten
im Sängerheim, im Backhaus, an den Ausgabe-

Dorffestverein
Weiler e. V.

gewonnen und somit ohne Niederlage Aufstei-
ger in die Staffelliga! Darauf gabs doch auch
tatsächlich schon nen Piccolo!

RVG-Zeltlager: 27.7. – 29.7.2012
Spiel und Spaß rund ums Pferd. Je nach Alter
und Reiterfahrung wird voltigiert oder geritten.
Dazu gibt es noch Spiele, Basteln; Nachtwan-
derung etc. Mitmachen können alle Kids ab 6
Jahren.
Im Unkostenbeitrag (25 € für RVG-Mitglieder
und 35 € für Nichtmitglieder) sind Essen und
Getränke enthalten. Mehr Info und Anmel-
dungsformular unter www.reitverein-gueglin-
gen-ev.de oder direkt beim Reitverein Güglin-
gen, Tel. 07135/961163.

Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 23.07.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 24.07.2012, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in 
Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 25.07.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 26.07.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Hauptübung
Am Samstag, 21. Juli, findet die diesjährige
Hauptübung der Einsatzabteilung statt. Alar-
miert wird von der Leitstelle Heilbronn über
Funkalarmempfänger und Sirene. Das Übungs-
objekt liegt in der Ortsmitte vom Ortsteil Wei-
ler.
Am Sonntag, 22. Juli, besuchen wir die Kame-
raden der FFW Lauffen zu ihrem 150-jährigen
Jubiläum. 
Abfahrt: 10 Uhr; Anzug: Polo

Hallenrenovierung
Ab 17. September wollen wir unter der Leitung
von unserem 2. Vorstand Jürgen Kleiner die
restlichen Hallenteile (Getränkeraum, Unterge-
schoss und Treppenaufgang) streichen. Beginn
jeweils 18.00 Uhr. Die genauen Termine werden
noch bekanntgegeben.
Ausflug
Am 22. September machen wir eine Besichti-
gung des Salzbergwerks in Bad Friedrichshall.
Busabfahrt wird ca. 13.30 Uhr mit Organisateur
und Fahrer Heinz Wolter sein. 

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Reitverein Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.
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ständen, beim Auf- und Abbau, Dank den An-
wohnern für Ihr Verständnis während des Fest-
wochenendes und den vielen Kuchenspendern
für den Kindergarten. Hoffentlich auf ein Neues
in 2014.

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags, 15:00 – 16:30 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitags, 17:00 – 18:30 Uhr
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
‘s Penthouse 
immer 14-täglich samstags ab 18:00 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Rita wurde 59 plus 1!!
Sie möge uns verzeihen, dass wir ihren Ehrentag
hier nennen.
Auch von uns auf diesem Wege die allerherz-
lichsten Glück- und Segenswünsche.

Das Kraftwerk-Team.
Achtung! Sommerpause von KW 30 bis 
voraussichtlich KW 38!

Außerordentliche Mitgliederversammlung –
Sommeröffnungszeiten
In der außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 04.07.12 wurde Eva Peter einstimmig
zur weiteren Kassenprüferin ernannt. Kassen-
wart Wolfgang Petzold gab einen kurzen Über-
blick über die Kassenlage des Vereins und des
„eineWelt – der Laden“. In der anschließenden
Diskussion ergab sich, dass die Ladenwerbung
verstärkt werden sollte, um den Bekanntheits-
grad des Ladens zu erhöhen. 
Im Rahmen der fairen Woche im September fei-
ert „eineWelt – der Laden“ innerhalb des Ver-
kaufsoffenen Sonntags in Güglingen am 16.09.
seinen 1. Geburtstag. Geöffnet ist von 13.00
Uhr bis 18.00 Uhr. 
Am Montag, 17.09., findet ein Vortrag von „oi-
kokredit“ mit anschließender Verkostung von
Fairtrade-Lebensmitteln statt. 
Auch unsere Mitarbeiter des „eineWelt – der
Laden“ benötigen Urlaub. Deshalb ist der Welt-
laden im August nur an den Samstagen, 04.08.,
11.08., 18.08. und 25.08. von 9.30 Uhr bis 12.30
Uhr geöffnet, die übrigen Tage im August sind
geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

Kraftwerk e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu
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Jungtierschau 2012
Am Sonntag, 5. August 2012, findet in Weiler
im Schneckenhaus unsere diesjährige Jungtier-
schau zusammen mit einer Sprengelschau statt.
Dazu sollten die inzwischen geimpften Tiere an-
gemeldet werden. Anmeldeschluss ist am
Samstag, 21. Juli, um 18.00 Uhr im Vereins-
häusle auf dem Zuchtgelände in der Weilermer
Talstraße. 
Der Aufbau der Käfige im Schneckenhaus in
Weiler gegenüber Metzgerei Grauer erfolgt
dann am 2. August, ab 17.00 Uhr und ein Tag
später ebenfalls ab 17.00 Uhr das Einstallen der
Tiere. 
Am Samstag, 4. August, werden die Tiere dann
durch die Preisrichter bewertet und mittags ab
14.00 Uhr das Sängerheim für den darauffol-
genden Tag mit Bewirtung hergerichtet. Am
Sonntag schließlich im Sängerheim ab 10.00
Uhr Saalöffnung mit Frühschoppen und an-
schließendem Mittagessen. Kaffee und Kuchen
gibt es anschließend und ab 14.00 Uhr werden
die Siegerpokale überreicht. Bei einer Tombola
unserer Züchterjugend kann man sein Glück
versuchen. Die Jungtierschau und die Sprengel-
schau im Sängerheim ist ab 10.00 Uhr unter
fachkundiger Leitung für den Publikumsverkehr
geöffnet.
Der Vorstand und die ganze Helferschar freuen
sich schon jetzt auf Ihren Besuch und auch auf
eine Kuchenspende.

DRK-Fahrertraining erfolgreich absolviert
Die Ortsvereine des Deutschen Roten Kreuzes
Brackenheim und Zaberfeld veranstalteten am
30.06.2012 ein gemeinsames Fahrertraining in
Güglingen-Eibensbach. Unter der Anleitung
von Fahrlehrer Joachim Croneiß galt es mit den
unterschiedlichen Einsatzfahrzeugen verschie-
de Aufgaben in einem Parcours zu absolvieren. 

Dem Einweiser/Sicherungsposten wurde be-
sondere Aufmerksamkeit geschenkt, da beim
Rückwärts-Rangieren das Fahrzeug nicht kom-
plett einzusehen ist und dies im Straßenverkehr
ein hohes Gefahrenpotential birgt. Auch lernten
die 13 Rot-Kreuzler die Abmaße der Fahrzeuge
noch exakter einzuschätzen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Das Fahren über die verschiedensten Hindernis-
se wurde ebenso erfolgreich absolviert wie das
Rückwärtsfahren mit dem Anhänger um meh-
rere Ecken. 
Wir danken der Fahrschule Croneiß für die Zu-
sammenarbeit bei der Vorbereitung und Durch-
führung der Übung.
Blutspende im Erlebnispark Tripsdrill
Der DRK-Blutspendedienst ruft in den Sommer-
ferien zur Blutspende auf. Auch in den Sommer-
ferien muss die Behandlung der Patienten mit
Blutpräparaten gesichert sein. Deshalb bittet
der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen dringend um eine Blutspende vom
30.07.2012 – 03.08.2012, 11:00 Uhr bis 18:00
Uhr, Erlebnispark Tripsdrill – Zelt beim Haupt-
eingang – 74389 Cleebronn/Treffendrill 
Ein plötzlicher Unfall, eine schwere Krankheit,
eine böse Verletzung – Jeder kann in die Situa-
tion kommen, dringend Blutpräparate zu benö-
tigen. Auch in den Sommerferien macht der
Blutbedarf keine Pause. Unabhängig der Ferien-
zeit benötigen die Patienten in den Kranken-
häusern Blut und sind auf die Spendebereit-
schaft in der Bevölkerung angewiesen. Daher
bittet der DRK-Blutspendedienst vor der Fahrt
in den Urlaub um eine Blutspende und auch alle
Daheimgebliebenen und Urlaubsrückkehrer
können helfen, die Versorgung der Patienten in
den Ferien durch eine Blutspende zu sichern. 
Alle Spender, die im Zeitraum vom 
30. Juli 2012 bis 3. August 2012 in Tripsdrill Blut
spenden, erhalten als Dankeschön einen Trips-
driller-Tages-Pass für den Erlebnispark Trips-
drill.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 
18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien DRK-Service-Hotline
0800/1194911 und im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich.

Ehrenamtliche/r gesucht 
Wollen Sie sich für ältere Menschen engagie-
ren? Kennen Sie Ihre Fähigkeiten und Talente?
Im Ehrenamt werden diese geweckt und geför-
dert – und Sie werden vielleicht sogar eine neue
Seite an sich entdecken! Die Rheuma-Liga
sucht für das ASB-Heim in Eppingen eine/n Eh-
renamtliche/n, der Lust und Freude daran hat,
nach Einarbeitung Montagvormittags für 1
Stunde zusammen mit der Therapeutin Grit
Müller die Sitzgymnastikgruppe zu betreuen.
Haben Sie Interesse? Wir freuen uns auf Ihren
Anruf. Weitere Infos bei Frau L. Kellermann, Tel.
07267/7118 und Frau B. Sauer, Tel.
07266/309617.
Ausflug in die Pfalz
Der diesjährige Ausflug der Rheuma-Liga am
Samstag, 8.9.2012, geht mit dem Busunterneh-
men Hacker in die Pfalz. Wir werden in Neu-
stadt-Haardt zur botanischen Führung durch die
Dr. Welsch-Terrasse erwartet. Als Abschluss ist
ein kleiner Umtrunk mit einem Gläschen Pfälzer
Wein und einer Laugenbrezel vorgesehen.

Rheuma-Liga BW e. V.
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hofen-Weiler, Tel 07046/6478 und über Sprech-
stunden bei Ingo Rust in Abstatt, Auensteiner
Str. 1, Telefon: 07062/267878
E-Mail: post@ingo-rust.de und auch im Inter-
net: www.ingo-rust.de.

Infos über uns und unsere Aktivitäten
gibt’s im Internet unter www.ju-lauffen-za-
bergaeu.de oder bei Steffen Dörr, Tel.
07133/229639 oder steffen.doerr@ju-lauffen-
zabergaeu.de.

Sommertour 
Der Bundestagsabgeordnete Ulrich Schneider
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreut außer
seinem Wahlkreis Heilbronn noch drei weitere
Wahlkreise in Baden-Württemberg: Schwarz-
wald-Baar, Tuttlingen und Konstanz.
In der Zeit vom 22. – 25.07.2012 wird Ulrich
Schneider mit seinem Team diese Betreuungs-
wahlkreise mit dem Fahrrad bereisen. Er wird
dort mit Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch
kommen und verschiedene soziale Einrichtun-
gen besuchen. Informationen finden Sie unter
www.ulrich-schneider.de oder rufen Sie im
Wahlkreisbüro an unter: 07131/12011480.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

24. Brunnenfest in Niederhofen 
Am Sonntag, 22.07.2012, findet in der Ortsmitte
von Schwaigerns kleinstem Teilort wieder das
traditionelle Brunnenfest statt. Jährlich wird an
die Einweihung des Brunnens mit einem ge-
meinsamen Fest erinnert.
Folgendes Programm ist geplant:
Eröffnung um 11.00 Uhr durch Böllerschüsse,
Schützenverein Stetten; Musik durch den Po-
saunenchor ab 11.00 Uhr; Country-Musik durch
den Niederhofener Solisten „Old Hag“ Göltzer
Kinderflohmarkt von 14.00 bis 16.00 Uhr
Steinzeitwerkstatt, Junger Heimatverein
Hüpfburg hinter dem Verwaltungsgebäude
Cocktailbar ab 20.00 Uhrin Programm-High-
light für unsere jungen Besucher ist sicher die
„Steinzeitwerkstatt“, durch die der Junge Hei-
matverein einen interessanten Einblick in die
Frühgeschichte gibt.
Auch in diesem Jahr sind wieder Landfrauen-
verein, EC-Jugendarbeit, Fw. Feuerwehr, Landw.
Ortsverband und mehrere Abteilungen des TSV
aus Niederhofen aktiv, um die Gäste aus nah
und fern zu bewirten. Eine gute Gelegenheit um
Bewohner und auch ehemalige Bürger von Nie-
derhofen zu treffen. Die Gäste aus den Nach-
bargemeinden sind natürlich wieder herzlich
willkommen.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Bad Dürkheim ist unser nächstes Ziel. Hier
haben die Teilnehmer Zeit zur freien Verfügung.
Hier bietet sich an das Gradierwerk (Saline) zu
besichtigen, das Dürkheimer Fass, den gepfleg-
ten Kurpark oder den Wurstmarkt zu besuchen.
Zum Abendessen sind wir zur „Reblaus“ in
Malsch angemeldet. Der Fahrpreis inkl. Füh-
rung, Umtrunk und Brezel beträgt Euro 17,–.
Der Zahlungseingang auf dem Konto 20113939,
bei der Kreissparkasse Heilbronn, BLZ
62050000, ist zugleich die verbindliche Anmel-
dung für den Ausflug. 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr in Kirchardt/Raiffeisen-
bank, 7.15 Uhr in Gemmingen/Haltestelle Rat-
haus und 7.30 Uhr in Eppingen/Busbahnhof.
Telefonische Anmeldung und Information: Bri-
gitte Sauer, Tel. 07266/309617.

Feste feiern
Am Samstag, 28. Juli, lädt der Ortsverein Nord-
heim ab 17 Uhr zum Spießbratenessen beim
Naturfreundehaus, Lauffener Straße, ein. Wie in
den Vorjahren wollen die Nordheimer mit ihren
Mitgliedern, Freunden und Bekannten beim Na-
turfreundehaus feiern und einen deftigen
Spießbraten brutzeln. Dazu gibt es, wie es Tra-
dition ist, selbst gemachte Salate. Weitere In-
formationen auch bei Gertrud Schreck, Pfaffen-

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


